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MITTEILUNGSBLATT 
der Verwaltungsgemeinschaft EBERN

Unsere lebendige Heimat  
im Baunach- und Weisachgrund

Alle Jahre wieder…
…und so werden wir Ihnen auch 
für das Jahr 2019 einen Veran-
staltungskalender mit interessan-
ten Terminen und spannenden 
Informationen zur Verfügung 
stellen. Bereits zum vierten Mal 
in Folge erscheint ein gemein-
samer Veranstaltungskalender 
für Ebern, Pfarrweisach und 
Rentweinsdorf im praktischen 
Taschenformat. Der Kalender 
wird voraussichtlich ab dem 19. 
Dezember 2018 in alle Haushalte 
der Verwaltungsgemeinschaft 
geliefert werden.
Vereine, Gruppierungen und Ins-

titutionen wurden bereits vor einigen Wochen schriftlich gebeten, ihre Termine 
für 2019 im Bürgerbüro der Verwaltungsgemeinschaft Ebern zu melden. Dieje-
nigen, die das noch nicht getan haben, haben noch bis Montag, 15. Oktober 
2018, die Möglichkeit. Später eingehende Veranstaltungen können nur noch 
nach Rücksprache für den gedruckten Veranstaltungskalender beachtet wer-
den. Es wäre schön, wenn möglichst viele Veranstaltungen den Kalender und 
somit unser Leben in der Verwaltungsgemeinschaft Ebern füllen.
Sie sind in der Verwaltungsgemeinschaft Ebern gerne mit dem Fotoapparat 
unterwegs? Dann freuen wir uns auch über Ihre druckfähigen Bilder, die wir mit 
Ihrem Einverständnis in der Kalenderbroschüre abdrucken dürfen. Vielleicht 
haben Sie sogar ein schönes und lebendiges Motiv für das Titelblatt? Wenn 
es in Verbindung mit der Stadt Ebern oder einem der Ortsteile steht, können Sie 
damit an unserem Fotowettbewerb teilnehmen. Schicken Sie uns Ihr Bild, die 
Geschichte dazu und gewinnen Sie eine kleine Überraschung!
Ihre Bilder (max. zehn) dürfen Sie gerne schicken an: buergerbuero@ebern.de

Sie wollen im Veranstaltungskalender der Verwaltungsgemeinschaft Ebern für 
das Jahr 2019 eine Werbeanzeige schalten? Dann nehmen Sie bitte Kontakt mit 
uns auf.

Sie haben noch Fragen zum Veranstaltungskalender oder benötigen als Verein 
oder Institution den Rückmeldebogen, um Ihre Veranstaltungen für den Kalender 
zu melden?

Ihre Ansprechpartnerinnen:
Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Bürgerbüro, Johanna Eckert & Christine Tho-
mann, Tel. 09531/629-17 und -19, Email buergerbuero@ebern.de

Nicht vergessen: Veranstaltungen für das Jahr 2019
bitte bis Montag, 15. Oktober 2018, an das Bürgerbüro melden!
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VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT EBERN
Bürgermeister Jürgen Hennemann

Vorzimmer Ute Linß	 -24
Büro	 -23
Mobil	 0160/5060353
Email	 juergen.hennemann@ebern.de
Internet	 www.ebern.de
Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 16 Uhr 
bis 17.30 Uhr im Bürgermeisterzimmer in Ebern statt. Um 
Voranmeldung im Vorzimmer unter Tel. 09531/629-24 wird 
gebeten. Einmal im Monat findet die Bürgersprechstunde in 
einem Ortsteil statt.

Bürgermeister Ralf Nowak

Büro Ebern	 -28
Büro Pfarrweisach	 09535/270
Büro Privat	 09535/258
Mobil	 0175/4324349
Email	 ralf.nowak@pfarrweisach.de
Internet	 www.pfarrweisach.de
Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 16.30 
Uhr bis 18.30 Uhr im Bürgermeisterzimmer Pfarrweisach im 
Rathaus, Bahnhofstraße 2, statt.

Bürgermeister Willi Sendelbeck

Büro Ebern	 -27
Büro Rentweinsdorf	 09531/5448
Mobil	 0172/8385583
Email	 willi.sendelbeck@rentweinsdorf.de
Internet	 www.rentweinsdorf.de
Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 18 
Uhr bis 19.30 Uhr in Rentweinsdorf im Rathaus, Planplatz 2, 
statt.

Öffnungszeiten der  Verwaltung

Montag 	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 	
	 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch 	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 	
	 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

KFZ-Zulassungsstelle

Montag bis Freitag 	  8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag und Dienstag	 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Die Wartezeiten sind vormittags in der Regel kürzer als 
nachmittags.
Telefonische Erreichbarkeit:
Hümmer Marianne..... Tel. 09531/ 941179
Schmidt Rudolf........... Tel. 09531/941169

Baunach-Allianz-Manager
Felix Henneberger ist der Manager der Baunach-Allianz.
Sein Büro befindet sich im 1. OG im Ämtergebäude in Ebern.
Erreichbarkeit:	
Telefon	 09531/629-47
Email	 henneberger@baunach-allianz.de

Ihr direkter Draht zur örtlichen Verwaltung

Verwaltungsgemeinschaft Ebern
Rittergasse 3
96106 Ebern
Telefonzentrale:	 09531/629-0
Telefax:	 09531/629-52
E-Mail:	 info@ebern.de

Durchwahlnummern zu den Sachgebieten: 09531/629-.. 

Bauverwaltung
Ute Barthelmann	 -42
Lydia Schwarz	 -13
Tanja Zürl	 -40
Michelle Georg �  -18

Bürgerbüro, Fischereiwesen, Holzverkauf, Mitteilungsblatt
Johanna Eckert	 - 17
Christine Thomann	 -19

Einwohnermeldeamt
Heidi Jaeger	 -12
Gabi Wild	 -11

Friedhofwesen, Gewerberecht, Sozialwesen
Maximilian Schorn	 -21
Rita Veen	 -16
Lukas Pecht �  -72

Fundamt, Poststelle
Alexander Herold-Suckert 	 -10

Geschäftsleitung
Ernst Haßler	 -25

Haupt- und Personalverwaltung, Bürgerbus
Karin Gercke, Susan Appel	 -26
Dirk Suhl	 -44

Kämmerei
Hannelore Hoffmann-Sittig	 -34
Horst Junge	 -37
Lisa Schmitt	 -35
Stefanie Söllner	 -36

Kasse
Sonja Batz	 -31
Ursula Batzner	 -30
Jochen Greul	 -29

Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Standesamt
Petra Mytzka	 -20
Maximilian Schorn	 -21
Sabrina Diller	 -15

Systemadministration
Johannes Müller	 -45

Technische Bauverwaltung
Stefan Hofmann	 -38
Martin Lang	 -39

Tourist-Information
Helen Zwinkmann	 -14

Vermietungen, Liegenschaftsverwaltung, Beitragswesen
Marco Ernst 	 -41
Josef Müller	 -43
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IHRE SERVICESEITE
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst

Sie haben außerhalb der Praxisöffnungszeiten gesundheit-
liche Beschwerden, aber die Behandlung kann aus medi-
zinischen Gründen nicht bis zum nächsten (Werk-)Tag auf-
geschoben werden? Dann wählen Sie die Telefonnummer 
116117, die bundesweite Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen. 
Über diese kostenfreie Nummer werden Sie direkt mit einer 
Leitstelle, einer Bereitschaftsdienstpraxis oder einem Arzt in 
Ihrer Nähe verbunden.
Diese Nummer ist deutschlandweit rund um die Uhr kosten-
los erreichbar.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Rettungsdienst	 112
Polizei Ebern	 110 oder 09531/924-0
Apotheken-Notdienst	 0800/00 22 8 33
Giftnotruf 	 089/19240
Krankenhaus Ebern	 09531/628-0

Störungsdienste
Gas	 0941/28003355
Wasser	 09531/629-0
Strom	 0941/28003366

Redaktionsschluss
Das Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Ebern 
erscheint 14-tägig in den geraden Kalenderwochen.

Hinweise zu den folgenden Ausgaben:
Ausgabe 20:	 ET 5. Oktober,
Redaktionsschluss 21. September, 9 Uhr
Ausgabe 21:	 ET 19. Oktober,
Redaktionsschluss 8. Oktober, 9 Uhr
Ausgabe 22:	 ET 2. November,
Redaktionsschluss 22. Oktober, 9 Uhr

Später eingehende Beiträge können nicht mehr berücksich-
tigt werden. Die Redaktion hält sich das Recht der sinnwah-
renden Kürzung der Beiträge vor.
Ansprechpartnerin: Johanna Eckert,  
E-Mail redaktion@ebern.de, 
Tel. (Montag bis Mittwoch) 09531/629-17

Bauhöfe der Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Allgemeine Erreichbarkeit des Bauhofs
Ebern
Bauhofleiter: Christian Raehse
Bauhof .....................................................  Tel. 09531/943591
Kläranlage ...................................................  Tel. 09531/6923
Adresse: Klein Nürnberg 22a, 96106 Ebern
Pfarrweisach
Bauhofleiter: Roland Hartenfels
Bauhof ...........................................................  Tel. 09535/368
Adresse: Am Bauhof 3, 96176 Pfarrweisach
Rentweinsdorf
Bauhofleiter: Kurt Schorn
Bauhof......................................................  Tel. 0172/8655738
Adresse: Am Kappelsee 1, 96184 Rentweinsdorf

Erreichbarkeit des Bauhofs im Notfall
Außerhalb der Dienstzeiten der Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Bauhofs ist ein Bereitschaftsdienst für akute Not-
fälle zuständig. Unter akuten Notfällen fallen Angelegenhei-
ten, die nicht aufschiebbar sind und umgehend behoben 
werden müssen, zum Aufgabengebiet des Bauhofs gehö-
ren und das öffentliche Leben der Bürgerinnen und Bürger 
maßgeblich beeinträchtigen. Hierzu gehören z.B. Ölspuren, 
Rohrbrüche, Wassereinbrüche und Schäden an öffentlichen 
Einrichtungen.
Notruf Bauhof Ebern.....................................  0171/9707777
Notruf Kläranlage Ebern...............................  0171/9707776
Notruf Wasserwart Ebern.............................  0171/9707774
Notruf Bauhof Pfarrweisach ........................  0172/8640368
Notruf Bauhof Rentweinsdorf .....................  0172/8385583

Sie wollen Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt 
der Verwaltungsgemeinschaft Ebern platzieren?
Ansprechpartner: 
Bernhard Wittig, Gebietsverkaufsleiter 
bei LINUS WITTICH Medien KG
Mobil 0175/5743875, Fax 09524/302141,
E-Mail b.wittig@wittich-forchheim.de

Bereitschaftspraxis Haßberge
Adresse:	 Haus Haßfurt 
	 der Haßberg-Kliniken,
	 Hofheimer Str. 69, 97437 Haßfurt
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag	 18 Uhr bis 21 Uhr
Mittwoch, Freitag	 16 Uhr bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, 
Feiertag	 9 Uhr bis 20 Uhr
Telefon:	 116117
Internet:	 www.bpxhas.de
Patienten können während der Öffnungszeiten ohne vorhe-
rige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. Zu die-
sen Zeiten ist immer eine niedergelassene Ärztin oder ein 
niedergelassener Arzt zur Behandlung anwesend.

Schadensmelder
Sie haben in der Dämmerung eine defekte Lampe bemerkt? Sie 
mussten beim Spaziergang einer Stolperstelle ausweichen? Ihre 
Kinder haben wilden Müll auf dem Spielplatz entdeckt? Ihnen sind 
Schäden durch Vandalismus im öffentlichen Raum aufgefallen?

Helfen Sie den Verantwortlichen in der Verwaltungsgemein-
schaft Ebern, die Dinge zu verbessern. Mit dem Schadensmel-
der auf www.ebern.de können Sie die Verwaltung ganz einfach 
über solche und andere Missstände informieren. Sofern Sie 
vor Ort ein Foto gemacht haben, lässt sich dieses auch direkt 
hochladen. Nachdem Ihre Meldung bei der Verwaltungsge-
meinschaft Ebern eingegangen ist, wird diese an die zustän-
dige Stelle weitergeleitet.
 Wenn Sie uns dabei Ihre Kontaktdaten mits-

enden, werden wir Sie gerne über den Bear-
beitungsstand informieren.
Natürlich freuen wir uns auch über Verbes-
serungsvorschläge, Lob und Anregungen. 
Tragen Sie dazu bei, dass es in unserer Hei-
mat im Baunach- und Weisachgrund auch 
weiterhin lebendig und lebenswert bleibt!

Schadensmelder im Internet:
www.ebern.de/index.php/schadensmelder-stadt-ebern
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Unsere Medienpartner bei den regelmäßigen Veröffentli-
chungen sind Andreas Holch von Holch Medienservice aus 
Ebelsbach (Veranstaltungskalender & Bürgerinfobroschüre), 
die WITTICH Medien KG in Forchheim (Mitteilungsblatt) und 
AGENTAS multimedia (Tourismus).
Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an die Verwaltung wenden: 
Johanna Eckert (Tel. 09531/629-17) oder Geschäftsleiter Ernst 
Haßler (Tel. 09531/629-25). (je)

Problemmüllsammlung im Oktober
Das Sammelteam des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkrei-
ses Haßberge ist
am Montag, 8. Oktober, von 16.15 Uhr bis 17 Uhr
am Wertstoffhof in Pfarrweisach
am Mittwoch, 17. Oktober, von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr
am Wertstoffhof in Ebern
am Montag, 22. Oktober, von 16.15 Uhr bis 17 Uhr
am Wertstoffhof in Rentweinsdorf,
um Problemabfälle aus Haushalten entgegenzunehmen.
Abgegeben werden können kostenlos Problemabfälle aus 
Haushalten, wie z. B. Farben, Lacke, Säuren, Laugen, Che-
mikalien, Altmedikamente, Pflanzen- und Schädlingsbe-
kämpfungsmittel, Holzschutzmittel, Lösungsmittel, Ölfilter, 
Reinigungsmittel, Pinselreiniger, Klebstoffe, Kitt- und Spachtel-
abfälle, Spraydosen mit Restinhalten (Leere Spraydosen gehö-
ren in den Dosencontainer!), Quecksilberabfälle (Leuchtstoff-
röhren, Quecksilberdampflampen, Thermometer etc.), Gifte, 
ölverunreinigte Leergebinde, Leergebinde mit Farb-, Lack- und 
sonstigen Resten, Trockenbatterien, usw.
Kostenpflichtig ist die Abgabe von Altöl bei einer Höchstmenge 
von 20 l (0,25 €/l) und Kfz-Batterien (bis 80 Ah 1,50 €/Stück, 
über 80 Ah 3,00 €/Stück).

Hinweis: Beim Kauf von Verbrennungs- und Getriebemoto-
renölen wird die gleiche Menge Altöl vom Händler kostenlos 
zurückgenommen. Neben Problemabfällen aus Haushalten 
werden auch haushaltsübliche Kleinmengen aus Gewerbe- 
und Dienstleistungsbetrieben kostenpflichtig angenommen. 
Wichtig: Feinchemikalien müssen ordnungsgemäß gekenn-
zeichnet sein. Größere gewerbliche Problemabfallmengen sind 
eigenverantwortlich über die Gesellschaft für Sondermüllbesei-
tigung in Schweinfurt (Tel. 09721/80070) zu entsorgen.
Daneben besteht die Möglichkeit, Problemmüll über die Pro-
blemmüllsammelstellen im Kreisabfallzentrum Wonfurt (mon-
tags bis freitags von 8.00 bis 12.00 und 12.45 bis 16.00 Uhr, 
donnerstags bis 17.30 Uhr März bis Oktober) sowie über die 
Wertstoffhöfe Ebern (März – Oktober, 3. Mittwoch im Monat von 
13.30 bis 17.30 Uhr) und Hofheim (März – Oktober, 1. Dienstag 
im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr) zu entsorgen.
Text: AWHAS

Bekanntgabe zur Flurbereinigung 
Altershausen 2

Der Beschluss zur Änderung des Flurbereinigungsgebietes 
Altershausen 2 und die Änderungskarte zur Gebietskarte (2 
Teile) liegen vom 01.10.2018 mit 15.10.2018 in der Verwal-
tungsgemeinschaft Ebern der allgemeinen Dienststunden zur 
Einsicht für die Beteiligten aus.

Hinweis:
Mit der Auslegung ist eine Rechtsbehelfsfrist verbunden. Der 
Beschluss zur Änderung des Flurbereinigungsgebietes und 
eine Karte mit dem Verfahrensgebiet nach der Änderung, 
die alle aktuell einbezogenen Grundstücke ausweist, können 
in den nächsten drei Monaten auch auf der Internetseite des 

Verwaltungsgemeinschaft

Amtliche Bekanntmachungen

Wahl am 14. Oktober 2018

BEKANNTMACHUNG
über die Wahlkreisvorschläge für die Wahl zum Landtag und 
zum Bezirkstag am 14. Oktober 2018
Die Bekanntmachung des Wahlkreisleiters über die endgültig 
zugelassenen Wahlkreisvorschläge für die Landtags- und die 
Bezirkswahl im Wahlkreis 604 Haßberge, Rhön-Grabfeld 
wurde im Bayerischen Staatsanzeiger Nr. 36 vom 07. Sep-
tember 2018 veröffentlicht und kann gemäß § 35 Abs. 1 Satz 
3 Landeswahlordnung an den Werktagen, außer Samstagen, 
während der Dienstzeiten
von Mo bis Fr von 8 bis 12 Uhr und zusätzlich Di und Do 
von 14 bis 17 Uhr im Verwaltungsgebäude der Verwaltungs-
gemeinschaft Ebern, Wahlamt, Rittergasse 3, Zimmer-Nr. E.08 
eingesehen werden.
Die Bekanntmachung enthält für jeden Wahlkreisvorschlag 
den Namen der Partei oder Wählergruppe, sofern eine Kurzbe-
zeichnung verwendet wird, auch diese, sowie Familienname, 
Vorname, Beruf oder Stand, Geburtsjahr und Anschrift der sich 
bewerbenden Personen.
Die Wahlkreisvorschläge für die Landtagswahl in allen Wahl-
kreisen Bayerns sind auch im Internet- Angebot des Landes-
wahlleiters (www.wahlen.bayern.de) unter „Landtagswahlen / 
Landtagswahl am 14. Oktober 2018“ veröffentlicht.
Ebern, den 10.09.2018
Jürgen Hennemann, Verwaltungsgemeinschaftsvorsitzender

Informationen

Achtung Unternehmer: Unseriöse 
Verlagshäuser verkaufen Anzeigen

Gewerbetreibende aus der Verwaltungsgemeinschaft Ebern 
erhalten offenbar zurzeit Anrufe eines „Verlagshauses“. Die 
Anrufer vermitteln den Eindruck, dass sie die Ansprechpartner 
für eine in der Bürgerinformationsbroschüre der Verwaltungs-
gemeinschaft Ebern geschalteten Werbeanzeige des Unter-
nehmens sind und fordern sie auf, einen Veröffentlichungsauf-
trag über mehrere hundert Euro zu unterschreiben. So wie es 
sich darstellt, kopiert der Verlag die Anzeigen aus unserer offi-
ziellen Bürgerinformationsbroschüre, die im Jahr 2017 erschie-
nen ist. Per Telefon wird über einen Anzeigenvertrag von zwei 
Jahren informiert, dieser wird dann inkl. Korrekturabzug an die 
Unternehmen per Mail oder Fax geschickt.
Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern weist darauf hin, dass 
mit diesem Verlagshaus keine Geschäftsbeziehung besteht. 
Zudem ist die Bürgerinfobroschüre erst im Jahr 2017 erschie-
nen und wird frühestens im Jahr 2020 in aktualisierter Form auf-
gelegt. Wir möchten Sie warnen, vorschnell derartige Aufträge 
zu unterschreiben.
Bei Veröffentlichungen der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, in 
welchen auch Werbeanzeigen platziert werden, informieren wir 
Sie stets über das Mitteilungsblatt und Sie erhalten in der Regel 
ein persönliches Anschreiben aus der Verwaltung. 
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Amtes für Ländliche Entwicklung Unterfranken unter dem Link 
„Einleitung und Änderung des Verfahrensgebietes“ eingese-
hen werden (http://www.landentwicklung.bayern.de/unterfran-
ken/108554/).
Würzburg, den 29.08.2018
Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken
Jürgen Eisentraut, Baudirektor

Nachrichten aus dem Standesamt
In der Zeit vom 1.8.2018 bis zum 31.8.2018 wurde im Standes-
amt Ebern der Sterbefall folgender Personen beurkundet:
Gabriele Lang, Ebern
Brunhilde Rückert, geb. Knittel, Ebern
In der Zeit vom 1.8.2018 bis zum 31.8.2018 haben auf dem 
Standesamt Ebern die folgenden Paare die Ehe geschlossen:
Sonja Helmerich, Treinfeld, und Simon Gerstenkorn, Ebern
Lea Gärtner und Lukas Leutheuser, Losbergsgereuth
Jasmin Kuhn geb. Heinemann und Simon Herbst, Unterpreppach
Pia Praetorius und Wolfgang Kropp, Weißenbrunn
Jacqueline Buschbeck, Rentweinsdorf, und Philipp Holschuh, 
Neckargemünd

Ebern

Informationen

Sommer 2018: Eine super Saison 
im Eberner Freibad

In einer ersten Bilanz zur abgelaufenen Freibadsaison stellen 
Bürgermeister Jürgen Hennemann und Betriebsleiter Klaus 
Hanke fest, dass mit ca. 56.000 Besuchern das Freibad in 
diesem Jahr wesentlich besser besucht wurde als 2017 (ca. 
44.000 Besucher). „Wir haben die geplanten Haushaltsan-
sätze bei den Einnahmen überschritten und können auf eine 
unfallfreie Saison im Freibad zurückblicken“, freut sich der 
Bürgermeister. Nach einem holprigen Beginn – der Eichen-
prozessionsspinner befiel einen Teil der Liegewiese am Nicht-
schwimmerbecken – hat sich die Saison richtig gut entwickelt.
Wegen des anhaltend heißen Sommers wurden auch zwei Akti-
onstage im Freibad mit verlängerten Öffnungszeiten durchgeführt. 
Rund 1.500 Besucher kamen am Dienstag, 7. August, als das 
Bad durchgehend von 7 Uhr bis 21 Uhr geöffnet war. Anschei-
nend konnten zu den „Dauergästen“ und bisherigen Besuchern 
durch die lange Abendöffnungszeit weitere Besucher gewonnen 
werden. Viele hatten gerade die Abendstunden genutzt, um sich 
zu erfrischen. Am Ende des langen Tages für das Freibadteam 
gab es sogar eine Abschlussdurchsage zur Schließung des 
Bades in Reimform durch Mitarbeiter Dieter Brünn, die die Bade-
gäste mit Applaus bedachten. „Rundum ein gelungener Tag, der 
ohne Schwierigkeiten verlief“, resümieren Bürgermeister Jürgen 
Hennemann und Betriebsleiter Klaus Hanke.
Für die fachmännische Führung und Pflege des Freibades 
bedankt sich Bürgermeister Hennemann beim gesamten Frei-
bad-Team, an erster Stelle bei Klaus Hanke und seinen Mit-
arbeitern, aber auch bei den freiwilligen Helfern der Badeauf-
sicht der DLRG Ebern und Wasserwacht Ebern. Dieser Einsatz 
ermöglicht der Stadt die Öffnungszeiten in der bisherigen Grö-
ßenordnung zu erhalten. „Ohne den Einsatz unserer Mitarbei-
ter könnten wir das in die Jahre gekommene Freibad nicht so 
gut betreiben. Sie sorgen mit ihrer hilfsbereiten Art auch dafür, 
dass z.B. Mängel in der Barrierefreiheit ausgeglichen werden. 
Aufrichtigen Dank dafür“, lobt Hennemann. (jh)

    
 
 
 

Öffnungszeiten 
 

Montag: 17:00  bis  20:00 Uhr 

Dienstag: 06:30  bis 07:45 Uhr 

Mittwoch: 17:00  bis  20:00 Uhr 

Donnerstag: 06:30  bis 07:45 Uhr 

Freitag: 18:00  bis  21:00 Uhr 

Samstag: 12:00  bis  16:00 Uhr 

Sonntag: 10:00  bis 17:00 Uhr 
 

Weitere Infos finden Sie im Internet unter www.ebern.de 
Kontakt: Hallenbad Ebern, Georg-Nadler-Str. 11, 96106 Ebern  
Tel.: 09531 94148560 hallenbad-ebern@landratsamt-hassberge.de oder info@ebern.de 

Eintrittspreise
Erwachsene
ab 16 Jahren

Kinder
6 - 15 
Jahren

Ermäßigt 
*1)

Familien-
karte

Einzelkarten 3,50 € 2,50 € 2,50 € -
Zehnerkarten 30,00 € 21,00 € 21,00 € -
Saisonkarte 145,00 € 90,00 € 90,00 € 290,00 € *2)

Kombikarte 
Hallen/Freibad

210,00 € 130,00 € 130,00 € 430,00 €*3)

*1) gegen Ausweisvorlage: Bundesfreiwilligendienstler/ 
Freiwilliges Soziales Jahr-Leistende/ Schüler und Studen-
ten bis zur Vollendung des 25. Lebensjahres/ Schwerbe-
hinderte
*2) Familiensaisonkarte (gültig für max. 2 Erwachsene und 
deren Kinder bis einschl. 15 Jahre) 290,00 €
•	 Pro Person zusätzlich (gegen Ausweisvorlage) Bundes-

freiwilligendienstler/ Freiwilliges Soziales Jahr-Leisten-
de / Schüler und Studenten bis zur Vollendung des 25. 
Lebensjahres 20,00 €

*3) FamilienKombikarte (gültig für max. 2 Erwachsene und 
deren Kinder bis einschl. 15 Jahre) 430,00 €
•	 Pro Person zusätzlich (gegen Ausweisvorlage) Bundes-

freiwilligendienstler/ Freiwilliges Soziales Jahr-Leisten-
de / Schüler und Studenten bis zur Vollendung des 25. 
Lebensjahres 30,00 €

Seit dem 10. September lädt das Eberner Hallenbad wie-
der zum Schwimmen ein. Foto: Wankerl
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Stadtführung im Oktober
Die Stadtführungssaison wird im Oktober beschlossen. Nutzen 
Sie die letzte Gelegenheit am Sonntag, 7. Oktober, um gemüt-
lich durch Ihre Heimatstadt zu schlendern und einiges Interes-
santes zu erfahren.
Die Kosten betragen 3,- € p. P. (Kinder bis 16 J. frei) und sind 
direkt an den Stadtführer zu entrichten. Treffpunkt ist am Bahn-
haltepunkt am Schild „Stadtführungen“ um 13.30 Uhr.
Stadtführungen für (Klein)Gruppen finden auch in den kalten 
Monaten statt! Melden Sie sich einfach bei der Tourist-Informa-
tion an! (hz)

Förderung der 
Vereins- und Jugendarbeit

Die Stadt Ebern weist darauf hin, dass

- Anträge auf Gewährung von Vereinsfördermitteln bzw.
- Anträge auf Gewährung einer Jugendförderung für 

jugendliche Vereinsmitglieder

für das Jahr 2018 bis spätestens 31. Oktober des laufenden 
Jahres gestellt werden können. Die Beantragung muss schrift-
lich erfolgen.
Formblätter sind erhältlich auf der Homepage der Stadt Ebern
www.ebern.de – Anträge und Formulare-
- Antrag Vereinsförderung bzw.
- Antrag Jugendförderung
oder bei der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Rittergasse 3, 2. 
Stock, Zi.-Nr. 2.17.
Für die Jugendförderung ist eine Liste der jugendlichen Ver-
einsmitglieder (jeweils mit Geburtsdatum) beizufügen. Außer-
dem ein Nachweis, aus dem hervorgeht, dass für die gemel-
deten Jugendlichen ein Teil der Vereinsbeiträge an den 
übergeordneten Verband abgeführt wurde. Verspätet ein-
gehende Anträge können für das laufende Jahr nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Schmitt (Tel. 
09531/629-35), E-Mail lisa.schmitt@ebern.de.

Stellenausschreibung
Die Stadt Ebern sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt,

spätestens zum 01. November 2018

eine Reinigungskraft (m/w)
für die städt. Turnhalle im ehem. Bundeswehrgelände.

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt im Jahresdurch-
schnitt ca. 10 Stunden. Die täglichen Reinigungsarbeiten 
sind vor 20.00 Uhr, bei Abendveranstaltungen in der Halle 
sind die Reinigungsarbeiten am frühen Vormittag durchzu-
führen.
Die Bereitschaft zur Leistung von Mehrstunden und Über-
nahme von Vertretungen innerhalb anderer städt. Einrich-
tungen wird vorausgesetzt. Die Tätigkeit ist vorerst bis 31. 
Dez. 2019 befristet. Ein unbefristetes Beschäftigungsver-
hältnis wird jedoch in Aussicht gestellt. Das Entgelt sowie 
die sozialen Leistungen richten sich nach dem Tarifvertrag 
für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 02. Oktober 
2018 an die Verwaltungsgemeinschaft Ebern – Personal-
verwaltung –, Rittergasse 3, 96106 Ebern. Bei Rückfragen 
wenden Sie sich bitte an Herrn Haßler (Tel. 09531/629-25).

Auf den eigenen Nachwuchs setzen

Annika Rützel (links) und Manuel Mahr (rechts) sind die neuen 
Auszubildenden bei der Verwaltungsgemeinschaft Ebern. Vorsit-
zender Jürgen Hennemann begrüßte die beiden recht herzlich 
und wünschte ihnen für die Berufsausbildung viel Erfolg. Foto: je

Mit der Schule sind sie fertig, nun wagen sie sich an den 
nächsten Schritt: Annika Rützel und Manuel Mahr sind seit 
Anfang September Auszubildende bei der Verwaltungsgemein-
schaft Ebern. 
In drei Jahren verschiedenste Sachgebiete kennenlernen, ent-
sprechend kommunalen Gesetzen handeln und dabei stets 
den Bürger mit seinen Bedürfnissen im Blick zu haben, das ist 
das Ziel der beiden jungen Menschen. Die Ausbildung zum/r 
Verwaltungsfachangestellten dauert drei Jahre und gliedert 
sich in Präsenzphasen in der Verwaltung, in der Bayerischen 
Verwaltungsschule (BVS) und in der Berufsschule.
Der 18-jährige Manuel Mahr aus Ebern hat im Sommer sein 
Abitur am Friedrich-Rückert-Gymnasium abgelegt. So wie er 
sich die Arbeit in der Verwaltung vorgestellt hat, fand er diese 
recht interessant und hat sich deshalb gegen einen Ausbil-
dungsplatz bei der Polizei und für einen Ausbildungsplatz bei 
der Verwaltungsgemeinschaft Ebern entschieden. Manuel 
Mahr ist derzeit im Standesamt und im Wahlamt eingesetzt und 
unterstützt bei der Vorbereitung der Landtags- und Bezirks-
tagswahlen am 14. Oktober.
Annika Rützel aus Gemeinfeld hat die Verwaltungsgemein-
schaft Ebern schon vor ihrem beruflichen Start gekannt: Die 
16-Jährige hat ihren Schulabschluss an der Realschule Ebern 
abgelegt und schnupperte während ihrer Schulzeit schon als 
Praktikantin im Haus. Sie hat sich ganz bewusst für eine Aus-
bildung in der Verwaltung entschieden, weil auch ihr Opa als 
Ortssprecher von Welkendorf viele spannende Dinge aus die-
sem Bereich berichten konnte. Annika Rützel ist nun in der 
Kämmerei eingesetzt und durfte rund um die Grundsteuer 
schon die ersten Erfahrungen mit dem Steuergeheimnis 
machen.
Jürgen Hennemann freut sich als Vorsitzender der Verwal-
tungsgemeinschaft, die beiden neuen Auszubildenden im Haus 
begrüßen zu dürfen. „Wir müssen Eigenausbildung machen“, 
betont er, „denn es gibt immer wieder Ausfälle in der Verwal-
tung und dann haben wir kein entsprechendes Personal.“ Er 
weiß um die Erfahrung, auch im Verwaltungsbereich nur sehr 
schwer gut ausgebildete Fachkräfte gewinnen zu können. 
„Deshalb sorgen wir für unseren eigenen Nachwuchs“, so Hen-
nemann, „und stellen bevorzugt Menschen ein, die auch hier 
bei uns ihre Heimat haben“. Im September 2019 soll deshalb 
wiederholt ein Auszubildender oder eine Auszubildende einge-
stellt werden. (je)

Sitzungstermine
27. September, 18 Uhr: Stadtrat, Betreuungsgebäude Grund-
schule
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Auffallend ist, dass die ortsansässigen drei Banken keine Aus-
zubildenden bei der TWG angemeldet haben und verschie-
dene Handwerker und der Einzelhandel dringend Auszubil-
dende oder Fachkräfte suchen. 
Die Firmen Valeo und Marcapo sind erneut die größten Aus-
bildungsbetriebe in Ebern. Bürgermeister Harald Pascher hieß 
die Azubis mit ihren künftigen Chefs oder Ausbildungsbeauf-
tragten willkommen. 
Er verwies darauf, dass Lehrjahre keine Herrenjahre seien und 
vor dem Erfolg der Schweiß stehe. „Den ersten großen Schritt, 
ihre Schulausbildung, haben sie hinter sich gebracht und nun 
beginnt der zweite große Schritt, der Eintritt in das Berufsle-
ben“, sagte Pascher. Sicher würden bei manchen danach 
weitere Schritte folgen, Gesellen- und Meisterprüfung, Stu-
dium oder Übernahme leitender Funktionen in Betrieben. Der 
Bürgermeister sprach auch an, dass in einer Ausbildung nicht 
immer alles glatt und nach den Vorstellungen der Azubis laufe. 
Deshalb sei Durchhaltevermögen erforderlich. „Werfen Sie die 
Flinte nicht gleich ins Korn, brechen Sie ihre Ausbildung nicht 
ab“, riet Harald Pascher. Sein Dank galt den Ausbildungsbe-
trieben und einen Wunsch gab er den Azubis mit auf den Weg: 
„Die Stadt Ebern würde sich freuen, wenn Sie nach Ihrer Aus-
bildung in Ebern weiter arbeiten und hier wohnen bleiben. Viel-
leicht gründet ja der eine oder die andere eine eigene Firma“, 
sagte Pascher mit Blick auf die Gewerbesteuer. Bürgermeister 
Harald Pascher sprach noch eine junge Frau an, die bereits 
einen Beruf als Schreinerin hat und nun Autolackiererin lernt. 
„Das ist mutig und sicher nicht schlecht, zwei Standbeine für 
die Zukunft zu haben“, sagte der Bürgermeister.
Text: Helmut Will - Herzlichen Dank für die Bereitstellung des 
Textes!

Krankenhaus Ebern unter 
Deutschlands besten Krankenhäusern

Das F.A.Z-Institut und Faktenkontor haben deutschlandweit 
417 Krankenhäuser ausgezeichnet. Die aus rund 2.000 Kran-
kenhäusern zwischen Westerland und Oberstdorf ausgewähl-
ten Kliniken gelten als Leuchttürme im deutschen Gesundheits-
wesen. Die Haßberg-Kliniken Haus Ebern sind auf Platz 206, 
eine von neun ausgezeichneten Kliniken in Unterfranken, die zu 
den besten in ganz Deutschland zählen.
„Das ist eine super Leistung unseres kleinen Krankenhauses“, 
freut sich Bürgermeister Jürgen Hennemann und würdigt den 
Einsatz der Ärzte und des Pflegepersonals im Eberner Kran-
kenhaus. Das zeige, dass nicht nur große Häuser unter den 
Besten sein können. Auch kleine Häuser könnten starke Leis-
tungen erbringen, so Hennemann.
Durch das verwendete Erhebungsdesign der Studie wurden 
die Krankenhäuser ganzheitlich betrachtet. Krankenhäuser 
sind jedes Jahr dazu verpflichtet, Qualitätsberichte zu veröf-
fentlichen. Die Qualitätsberichte informieren unter anderem 
über die Qualifikationen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
das Leistungsspektrum des Krankenhauses, eine besondere 
Geräteausstattung, medizinisch-pflegerische Angebote oder 
nicht-medizinische Angebote, die Qualität in 30 definierten 
Leistungsbereichen und die Häufigkeit von Komplikationen. 
Neben den Qualitätsberichten spielten für die Beurteilung auch 
die Zufriedenheit und Meinung von Patienten eine Rolle. So 
konnte für die einzelnen Kliniken eine sachliche und eine emoti-
onale Bewertung errechnet werden. (jh)

Weitere Details zur Studie unter:
https://www.faz-institut.de/wp-content/uploads/
sites/13/2018/06/F.A.Z.-Verlagsspezial_ASV_Deutschlands_
Beste_Krankenh%C3%A4user_F.A.Z.-Institut-Faktenkon-
tor_20180628.pdf

Hallenbad am Feiertag geöffnet
Das Eberner Hallenbad ist am Tag der Deutschen Einheit, 3. 
Oktober 2018, von 13 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. Viel Spaß allen 
Wasserratten! (je)

Ebern beim Energie-Coaching mit dabei
Im Rahmen des Förderprojekts „Energiecoaching_Plus in 
Unterfranken“ erhielten im vergangenen und diesem Jahr zehn 
Gemeinden eine intensivierte Beratung zur Umsetzung der 
Energiewende vor Ort. Regierungspräsident Dr. Paul Beinho-
fer freut sich, dass nun bis Ende 2019 acht weitere Gemein-
den eine Förderung erhalten und so einen wichtigen Beitrag 
zur Unterstützung der Energiewende in Unterfranken leisten 
können. Auch die Stadt Ebern kann sich diesmal über eine För-
derung freuen. Mit der Durchführung des Energiecoachings 
beauftragte die Regierung von Unterfranken - nach einer öffent-
lichen Ausschreibung - die Energieagentur Unterfranken e.V.. 
Damit steht den Gemeinden ein qualifizierter Auftragnehmer 
zur Seite, dessen Kosten zu 100% vom Freistaat Bayern getra-
gen werden. Hierfür erhielt die Regierung von Unterfranken 
vom Bayerischen Staatsministerium für Wirtschaft, Energie und 
Technologie Haushaltsmittel in Höhe von 80.000 Euro.
Mit dem Förderprojekt „Energiecoaching_Plus in Unterfran-
ken“ soll eine intensivierte Beratung die Gemeinden motivie-
ren, weitere Schritte bei der Umsetzung der Energiewende vor 
Ort zu gehen. Zu Beginn des Coachings wählt die Gemeinde 
in Zusammenarbeit mit dem jeweiligen Energiecoach die für 
sie sinnvollen Beratungsleistungen aus. Diese haben pro 
Gemeinde einen Umfang von etwa zehn Beratungstagen (ein-
schließlich Vor- und Nachbereitung von Besprechungen sowie 
Recherchearbeiten). Ein Teil der Leistungen des Energiefach-
manns („Energiecoach“) wird in der jeweiligen Gemeinde, also 
vor Ort, erbracht, um die Teilnahme von Bürgern, Mandatsträ-
gern, Verwaltungskräften und sonstigen Ansprechpartnern zu 
erleichtern. Die Kommunen erhalten jeweils eine schriftliche 
Dokumentation über das Coaching und dessen Ergebnisse.
Text: Johannes Hardenacke, Pressestelle Regierung von Unter-
franken

Start ins neue Lehrjahr

Zweiter Bürgermeister Harald Pascher begrüßte zusammen mit 
der TWG Anfang September alle jungen Männer und Frauen, 
die im August/September mit ihrer beruflichen Ausbildung in 
Ebern starteten. Foto: Helmut Will

67 junge Menschen begannen im August und September in 
Ebern ihre berufliche Ausbildung. Für eine kleine Stadt wie 
Ebern eine stattliche Zahl, was für die Leistungsfähigkeit der 
hier ansässigen Betriebe und Firmen spricht. Zweiter Bürger-
meister Harald Pascher und Christina Seebach-Künzel, Vorsit-
zende der Tourismus- und Werbegemeinschaft (TWG) Ebern, 
hießen die Jugendlichen Anfang September in der Rathaus-
halle willkommen.
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Die Vereine werden gebeten, ihre Termine für das Jahr 2019 
an das Bürgerbüro in der Verwaltung zu melden. So kann der 
Veranstaltungskalender für das kommende Jahr erstellt werden 
und wird uns sicherlich wieder aufzeigen, dass wir in einer sehr 
lebendigen Gemeinde leben.
Bei größeren Jubiläumsfesten bitte ich, diese Termine zeitnah 
mit mir vor zu besprechen. Ein einfaches Telefonat mit dem 
Bürgermeister, auch bei Terminüberschneidungen, kann dem 
betroffenen Verein hilfreich sein. Vielen Dank!

Mit freundlichen Grüßen!
Ralf Nowak, 1. Bürgermeister

Informationen

Wohnungsvermietung 
in der ehemaligen Schule Lichtenstein

In der ehemaligen Schule im Gemeindeteil Lichtenstein, 
Gemeinde Pfarrweisach, ist eine Wohnung im Obergeschoss 
(OG) mit 131 m² Wohnfläche ab dem 01. Dezember 2018 neu 
zu vermieten. Die Wohnung besteht aus Wohnzimmer, Schlaf-
zimmer, 2 Kinderzimmern, Küche und Bad, Flur, Abstellraum 
und WC. Die Kaltmiete beträgt mindestens 420,-- € zzgl. 
Nebenkosten nach Verbrauch.

Bewerbungen können schriftlich bis zum 12.10.2018 an die 
Gemeinde Pfarrweisach, Rittergasse 3, 96106 Ebern, oder per 
E-mail an josef.mueller@ebern.de gerichtet werden.
Telefonische Auskünfte werden unter den Tel.-Nrn. 09531/629-
43 o. 629-41 erteilt. Die Wohnungsbesichtigung wird nach vor-
heriger tel. Abstimmung ermöglicht.
Mit der Bewerbung ist eine Selbstauskunft und ein aktueller 
Einkommensnachweis zu übersenden.

Ebern, den 05.09.2018
Gemeinde Pfarrweisach
Ralf Nowak, 1. Bürgermeister

Stellenausschreibung
Der Schulverband Maroldsweisach sucht ab sofort

einen/eine Mitarbeiter/in (m/w/d)
als Reinigungskraft 

für die Grundschule in Pfarrweisach,
auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung, 

mit einer täglichen Arbeitszeit von 1,25 Stunden 
bei 5 Arbeitstagen in der Woche.

Interessierte Personen melden sich bitte umgehend beim 
Schulverband Maroldsweisach, Hauptstr. 24, 96126 
Maroldsweisach, Tel. 09532-922231 bzw. 09532-922225.

Sitzungen des Gemeinderates
Der Gemeinderat der Gemeinde Pfarrweisach trifft sich am 
dritten Donnerstag im Monat zur Gemeinderatssitzung. Die 
Sitzungen beginnen um 19.00 Uhr (Winterzeit) bzw. 19.30 Uhr 
(Sommerzeit) und finden im Rathaus Pfarrweisach statt. In Aus-
nahmefällen kann der Termin abweichen. Interessierte Bürger 
sind als Zuschauer im öffentlichen Teil der Sitzung herzlich will-
kommen. (je)

Gehölzpflege an wasserführenden 
Bächen (Gewässer III. Ordnung)

In der Sitzung des Stadtrates Ebern vom 20.09.2012 wurde 
die Organisation von Unterhaltsmaßnahmen an Gewässern III. 
Ordnung behandelt. Die Gewässer III. Ordnung sind alle was-
serführenden Bäche im Gebiet der Stadt Ebern mit Ausnahme 
der Baunach. Entwässerungsgräben mit wasserwirtschaftlich 
untergeordneter Bedeutung sind keine Gewässer im Sinne 
des BayWG (Art. 1). Ebenso sind Entwässerungsgräben von 
Wegen und Straßen Bestandteil dieser Wege und Straßen und 
damit keine Gewässer. Die Kommunen bzw. Unterhaltungs-
zweckverbände sind zur Unterhaltung der Gewässer III. Ord-
nung verpflichtet. Teilweise ist diese Unterhaltungspflicht auch 
auf Nutzer (z. B. Wasserkraftanlagenbetreiber) übertragen. Die 
Unterhaltspflicht erstreckt sich sowohl auf die Gewässerfläche 
bei Mittelwasser als auch auf die Gewässerrandstreifen (Ufer-
böschung). Sobald ein Anlieger an einem wasserführenden 
Bach beispielsweise eine Gehölzpflege (z.B. Fällung) durchfüh-
ren möchte, sind das in der Regel Maßnahmen im Aufgaben-
bereich der unterhaltspflichtigen Kommune. Aufgrund dessen 
müssen solche Maßnahmen rechtzeitig vor Ausführung bei 
der Stadt Ebern (VG Bauamt, Fr. Barthelmann 09531/629-
42) angezeigt werden.
Die Anmeldung der Gehölzpflege hat dabei bis spätestens 
zum 15. Oktober 2018 zu erfolgen. Anschließend müssen die 
geplanten Maßnahmen vor Ort durch die Verwaltung eingese-
hen und mit dieser abgestimmt werden. Die Holzauszeichnung 
erfolgt durch die Stadt Ebern. Dabei ist die unterhaltspflichtige 
Kommune auch berechtigt, geplante Maßnahmen im Interesse 
des Gewässerschutzes zu untersagen. Abhängig von Art und 
Umfang der geplanten Maßnahmen kann auch eine Abstim-
mung mit der Unteren Naturschutzbehörde erforderlich wer-
den. Die Stadt Ebern behält sich vor, eigene Unterhaltungsab-
schnitte an den Gewässern III. Ordnung zu bilden. Gemäß §41 
WHG haben die Gewässereigentümer bzw. die Anlieger und 
Hinterlieger der Ufergrundstücke die Unterhaltsmaßnahmen am 
Gewässer zu dulden (Duldungspflicht). Die ordnungsgemäße 
Gehölzpflege in der freien Natur soll in der Regel nur im Zeit-
raum von 1. Oktober bis 28. Februar stattfinden. Bitte wenden 
Sie sich bei Fragen zur Gewässerunterhaltung direkt an die 
Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Bauverwaltung Herrn Lang 
(09531/629-39) oder Frau Barthelmann (09531/629-42). (ub)

Pfarrweisach

Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
es ist September und die Schule hat auch in der Grundschule 
in Pfarrweisach begonnen. Ich bitte Sie deshalb im Straßenver-
kehr um besondere Sorgfalt. Die kleinsten der Schüler, die Erst-
klässler, haben ihre allerersten Schulwochen. Sie müssen den 
Umgang mit den Kraftfahrzeugen auf der Straße noch lernen. 
Die Kinder sollen dies richtig lernen. Unachtsamkeiten oder zu 
schnelles Vorbeifahren sowie nicht über die Straße lassen, pro-
voziert gefährliche Situationen und suggeriert den Kindern: So 
geht’s. So eben nicht. In diesem Zusammenhang möchte ich 
für den Dienst des Schulweghelfers werben. Bitte denken Sie 
über eine Mithilfe am Morgen und/oder mittags nach. Meldun-
gen nehme ich gerne entgegen. Wir im Dorf, das noch eine 
Schule vor Ort vorweisen kann, profitieren von dieser Sicherung 
des Schulweges.
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Sitzungen des Gemeinderates
Der Gemeinderat des Marktes Rentweinsdorf trifft sich immer 
am ersten Montag des Monats zur Gemeinderatssitzung. Die 
Sitzungen beginnen um 19.30 Uhr (Winterzeit) bzw. 20.00 Uhr 
(Sommerzeit) und finden im Rathaus in Rentweinsdorf statt.

20-jähriges Jubiläum des 
Rentweinsdorfer Ferienprogramms

Der Ausflug zum Jubiläum des Ferienprogramms führte die 
Kinder und Betreuer nach Nürnberg in das „Erfahrungsfeld zur 
Entfaltung der Sinne“. Foto: Petra Haubner
Zum 20-jährigen Jubiläum des Rentweinsdorfer Ferienpro-
gramms spendierte die Marktgemeinde Rentweinsdorf einen 
Ausflug nach Nürnberg ins “Erfahrungsfeld zur Entfaltung der 
Sinne.“ Um 10 Uhr starteten insgesamt sechs Erwachsene - 
unter Leitung des Jugendreferenten Volker Zürl - und 16 Kin-
der am Bahnhof in Treinfeld. Allein schon die Zugfahrt nach 
Nürnberg war ein Erlebnis. In Nürnberg angekommen ging es 
in einem 15-minütigen Fußmarsch zum Erfahrungsfeld. Die 
Teilnehmer waren begeistert von den attraktiven Angeboten: 
Barfußweg, Backstation, begehbares Kaleidoskop, Bienenzelt, 
Balancierscheiben, Knobelecke, Fühlkrüge, Stelzen, Spielplatz, 
verrücktes Haus und vieles andere mehr ließen die Stunden im 
Erfahrungsfeld wie im Fluge vergehen. Die über 8-jährigen Besu-
cher trauten sich in das Dunkelcafé, welches von Blinden geführt 
wird. Hier bestellten sie Kaffee und andere Getränke, die dann 
im völlig dunklen Raum getrunken werden und bezahlt werden 
mussten. Welch eine Herausforderung! Zum Schluss bekam 
jeder noch ein Eis. Ein großes Kompliment und Dankeschön an 
Volker Zürl, der die Durchführung hervorragend geplant hatte.
Text: Petra Haubner

Kindergarten

Städt. Kindergarten Regenbogen Ebern
Kinderkleidung gut und günstig
Der traditionelle Kinderwarenbasar, organisiert durch den För-
derverein des Städtischen Kindergarten Ebern Regenbogen 
e.V., findet am Sonntag, dem 23.09.2018, in der Zeit von 14.00 
Uhr bis 16.00 Uhr, statt. Wie bereits im vergangenen Jahr 
wird der Basar wieder in der Frauengrundhalle, Graf-Stauf-
fenberg-Straße 1 in Ebern (ehemalige Kaserne), stattfinden. 
Auch diesmal läuft die Anmeldung wieder online. Dies ist ab 
sofort unter foerderverein.regenbogen.ebern@gmail.com mög-
lich. Ansprechpartnerin für Informationen rund um den Basar ist 
Nicole Braunreuther, Telefon: 09531-1251.
Text: Kerstin Fertsch-Angermüller

Rentweinsdorf

Informationen

Ein Vierteljahrhundert schon im Amt
Seit 25 Jahren nun ist Willi Sendelbeck Erster Bürgermeister 
des Marktes Rentweinsdorf. Exakt konnte er am Dienstag, 5. 
September, auf dieses Jubiläum blicken. Bei der vorgezogenen 
Bürgermeisterwahl am 5. September 1993 setzte er sich gegen 
seine beiden Mitbewerber Alfred Neugebauer und Willi Andres 
im ersten Wahlgang durch. Diese vorgezogene Wahl war erfor-
derlich geworden, da der damalige Bürgermeister Willy Vetter 
plötzlich verstorben war.
Vor seiner Wahl zum 1. Bürgermeister war Herr Sendelbeck 
bereits im Alter von 15 Jahren Gemeindeschreiber seines 
Wohnortes Salmsdorf. Dieses Amt übte er bis zur Eingemein-
dung nach Rentweinsdorf (01. Mai 1078) aus. Gleichzeitig war 
er in der Zeit vom 1. Juli 1972 bis zum 30. April 1978 Gemein-
derat seines Wohnortes. Nach der Gebietsreform gehörte er 
vom 1. Mai 1978 bis zu seiner Wahl zum Bürgermeister dem 
Marktgemeinderat Rentweinsdorf an.
Seither gehört Willi Sendelbeck außerdem den Schulverbänden 
Grund- und Mittelschule Ebern an, deren stellv. Vorsitzender er 
ist. Bürgermeister Sendelbeck ist seit September 1993 Vorsit-
zender des Wasserzweckverbandes Rentweinsdorfer Gruppe 
und als stellvertretender Gemeinschaftsvorsitzender der Ver-
waltungsgemeinschaft Ebern tätig. Seit mehr als 20 Jahre 
gehört der Jubilar dem Kreistag des Landkreises Haßberge an.
Willi Sendelbeck hat in seiner Funktion als Erster Bürgermeister 
seine Heimatgemeinde entscheidend geprägt. Ihm lag dabei 
u.a. die Verbesserung der gemeindlichen Infrastruktur beson-
ders am Herzen. 
In seiner bisherigen Amtszeit wurde der gemeinsame Kläran-
lagenneubau der Stadt Ebern, Gemeinde Pfarrweisach und 
Markt Rentweinsdorf durchgeführt und sämtliche Gemeinde-
teile mit einer funktionstüchtigen Kanalisation ausgestattet. Im 
Rahmen von Dorferneuerungsmaßnahmen wurde das Ortsbild 
in Treinfeld und Salmsdorf neugestaltet. In Rentweinsdorf, Los-
bergsgereuth und Treinfeld wurden insgesamt rund 200 neue 
Bauplätze ausgewiesen, von denen bereits ein sehr großer Teil 
bebaut ist.
Der Ausbau der Familienfreundlichkeit seiner Kommune liegt 
Sendelbeck besonders am Herzen. In seiner Amtszeit wurde 
der zweigruppige kirchliche Kindergarten mit tatkräftiger Unter-
stützung der Marktgemeinde Rentweinsdorf errichtet. In den 
letzten Jahren konnte dieser Kindergarten um eine Krippen-
gruppe erweitert werden. Eine Erweiterung ist in Planung, um 
auch zukünftig allen Kindern der Marktgemeinde ein Betreu-
ungsangebot zu ermöglichen. Neben der Sanierung der 
Grundschule und weiteren gemeindlichen Gebäuden wurde 
u.a. der zwischenzeitlich 30 Jahre alte Marktsaal energetisch 
saniert und an das örtliche Nahwärmenetz angeschlossen.
Für diese langjährigen kommunalpolitischen Aktivitäten wurde 
Bürgermeister Willi Sendelbeck im April 2002 vom damaligen 
Bayerischen Staatsminister des Innern, Dr. Günther Beckstein, 
mit der Medaille für besondere Verdienste um die kommunale 
Selbstverwaltung in Bronze geehrt.
Für die weitere Amtszeit alles Gute und die besten Ent-
scheidungen zum Wohle der Einwohner im Markt Rent-
weinsdorf!
Text: Horst Schneider & Ernst Haßler
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Dem Metzger in die Wurst geschaut

Hans-Peter Fuchs und seine Tochter Johanna (hinten) zeigten 
den Kindern alle Geheimnisse einer Metzgerei. Foto: Agnes Paul

Ganz gespannt machten sich die Vorschulkinder der Schmet-
terlingsgruppe auf den Weg nach Eyrichshof, wo sie schon 
von Hans-Peter Fuchs sowie seinen beiden Töchtern Ella und 
Johanna erwartet wurden. 
Dort bekamen die Kinder eine Haube auf den Kopf sowie 
blauen Schuhschutz über die Schuhe, um zu sehen, wie die 
Gelbwurst gelb wird. 
Von Hans-Peter Fuchs und Johanna wurde erklärt, dass 
der Metzger Schutzkleidung beim Schneiden trägt, wo die 
Gewürze sowie die Geheimzutat der Gelbwurst steht und wie 
die Wurst in die Hülle gefüllt wird. Auch eine Eismaschine zur 
Kühlung wurde von den Kindern entdeckt. Zum Schluss gab 
es noch Brotzeit mit einem Getränk, belegten Brötchen sowie 
Melone und Eis. Danke an Hans-Peter Fuchs und Johanna für 
die schöne Führung!
Text: Agnes Paul

Neue Fahrzeuge und Sandspielsachen

Foto: Stefan Reinwand

Dank unseres Fördervereins Regenbogen konnten wir in die-
sem Sommer neue Fahrzeuge, zwei Aufbewahrungswägen 
und viele neue Spielsachen für unseren Außenbereich anschaf-
fen. Die Kinder waren sofort begeistert und nahmen die neuen 
Sachen gleich in Beschlag.
Die Kinder und das KiGa-Team möchten sich ganz herzlich bei 
allen Vereinsmitgliedern bedanken.
Text: Stefan Reinwand

Die Waldkinder beim Imker

Foto: Johanna Reich und Andrea Lüdtke

Die Waldkinder des Städtischen Kindergartens Regenbogen 
besuchten den Imker Norbert Arndt und seine Bienenvölker. 
Sie erfuhren viel zu den Unterschieden zwischen Biene und 
Wespe, über das Leben in einem Bienenstock und die Arbeit 
eines Imkers. Interessiert lauschten alle Kinder den Informati-
onen von Herrn Arndt und bekamen zum Abschluss noch ein 
Glas Honig als süße Erinnerung mit.
Text: Johanna Reich und Andrea Lüdtke

Bei der Kartoffellese geholfen

Ein tolles Erlebnis: Die Kinder durften die Kartoffeln selbst aus 
dem Acker holen. Foto: Jutta Arndt

Auch dieses Jahr waren die Bienenkinder wieder eingeladen: 
in Lind bei Familie Sperber. Bewaffnet mit Eimern und gutem 
Schuhwerk durften wir Kartoffeln ernten. Und auch noch zuse-
hen, wie der Traktor die Kartoffeln aus dem Boden holt. Das 
war eine Freude!
In Rekordzeit hatten wir auch noch die kleinste Kartoffel aufge-
lesen, begleitet von vier kleinen Katzen, die kaum Furcht hatten 
vor den vielen kleinen Händen, die sie alle streicheln wollten. 
Nach getaner Arbeit machten wir unser Frühstück auf dem 
Ackerboden, und bekamen zum Schluss noch ein kleines Dan-
keschön von Peters Mama.
Vielen Dank für so ein tolles Erlebnis!
Text: Jutta Arndt
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19 - 20 Uhr: PUMP (Sportstudio Schorn)
19:30 - 20:30 Uhr: Powergymnastik (Dreifachturnhalle Gymnasium)
20 - 21 Uhr: Zeitgemäße Gymnastik für Frauen
Dienstag, 25.09.18:
17 - 18 Uhr: Balanced Pad (Sportstudio Schorn)
18- 19 Uhr: Boxen (Sportstudio Schorn)
18:45 - 19:45: Englisch Konversation (Seniorenbegegungs-
stätte)
19:15 - 20:15: Qi Gong
20 - 21 Uhr: Fit und Fun Gymnastik (Städt. Turnhalle)
Mittwoch, 26.09.18:
09:45 - 10:45: Osteoporose-Präventionsgymnastik
11 - 12 Uhr: Qi Gong
12 - 13 Uhr: Qi Gong
16:30 - 17:45: Bewegungskurs: Kinder im Gleichgewicht (4-6 
Jahre) (Turnhalle Pfarrweisach)
18 - 19 Uhr: Faszientraining
19- 20 Uhr: Pilates
Donnerstag, 27.09.18:
10 - 11:30 Uhr: Yoga
16:30 - 17:30 Uhr: Yoga- Pilates
18:30 - 19:30 Uhr: Move and Box (Sportstudio Schorn)
19 - 20 Uhr: Tiefenentspannung durch Klang
Freitag, 28.09.18:
16 - 17 Uhr: Yoga für Anfänger
17 - 18 Uhr: Yoga
18 - 19 Uhr: Rückenfit (Sportstudio Schorn)
Samstag, 29.09.18:
09:30 - 10:30 Uhr: Yoga- Pilates
10:45 - 11:45: Pilates
Sonntag, 30.09.18:
17 - 18:30 Uhr: Tanzkurs für Anfänger (Realschule)
18:30 - 20 Uhr: Tanzkurs Fortgeschrittene 1 (Realschule)
20 - 21:30 Uhr: Tanzkurs Fortgeschrittene 2 (Realschule)
Dienstag, 02.10.18:
19 - 20:30 Uhr: Spanisch für Fortgeschrittene
18:30 - 19:30 Uhr: Englisch für den Urlaub
19:30-20:30 Uhr: Endlich Zeit für Englisch! Fortgeschrittene
Donnerstag, 04.10.18:
18:30 - 20 Uhr: Ernährungsumstellung
19 Uhr: Bildervortrag „Mein Syrien“ (ev. Gemeindehaus)
Freitag, 05.10.18:
18:30 Uhr: Leseabend für Grundschüler (Leseinsel)
19:30 Uhr: Filmabend: Birnenkuchen mit Lavendel
Weitere Informationen und Anmeldung unter 
www.vhs-hassberge.de oder unter 09531 6463.

Fundsachen

16.07.2018 Brille, dklbraunes Leopardenmuster, bei Lütze-
lebern

18.07.2018 brauner Umzugskarton mit Bekleidung, Spielwa-
ren, Buch, an der B 303 bei Burgpreppach

20.07.2018 Rucksack, schwarz-grau, Walk-Strasser-Anlage 
in Ebern

24.07.2018 Brille, hell- und dklbraun, Marktplatz Ebern nach 
ASF

24.07.2018 Stoffjacke schwarz mit Reißverschluß, Markt-
platz Ebern nach ASF

09.08.2018 Sonnenbrille dklrot, Apotheke am Grauturm, Ebern

Kindergarten Pfiffikus Pfarrweisach

Im eigenen Garten Kartoffeln geerntet

Sind da schon Kartoffeln in der Erde? Foto: Alina Winkler

Im Frühjahr haben die Krippenkinder in unserem Garten, mit-
hilfe zweier Mitglieder des Vereins für Gartenbau und Landes-
pflege, verschiedene Obst- und Gemüsepflanzen gesät und 
eingepflanzt. Diese wurden im Laufe der Zeit von uns gepflegt, 
gegossen und natürlich auch geerntet.
Anfang September haben wir die gesetzten Kartoffeln mit Erfolg 
geerntet und die Kinder haben natürlich tatkräftig mitgeholfen.
Anschließend haben wir diese gleich verwendet, um uns ein 
Mittagessen zu kochen. Die Kinder hatten viel Spaß dabei und 
haben begeistert mitgemacht. Aus dem eigenen Garten und 
selbst gekocht schmeckt es immer noch am besten!
Text: Dorothea Hornung

Aus den eigenen Kartoffeln wurde gleich zusammen mit den 
Eltern ein gutes Mittagessen gekocht. Foto: Alina Winkler

Volkshochschule

Kursstarts bei der vhs
Samstag, 22.09.18:
10 - 13 Uhr: Ukulele Kennenlernkurs
12 - 13 Uhr: Zumba
13:15 - 16:15 Uhr: Dance Mix für Teens
Montag, 24.09.18:
10:30 - 11:30: Gesundheitstraining
18 - 19:15 Uhr: Kickboxen für Anfänger (Sportstudio Schorn)
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In den kostenlosen Beratungsdiensten werden hilfesuchende 
Menschen in allen sozialen Notlagen, bei Fragen rund um 
Familie/Erziehung, bei seelischen Problemen und bei Sucht/
Abhängigkeit beraten, betreut und begleitet. Die Ratsuchenden 
können in die Geschäftsstelle nach Haßfurt oder in die Außen-
stelle nach Ebern kommen (Anmeldung bitte über Haßfurt); es 
werden auch Hausbesuche angeboten.
Für die übernommenen staatlichen Aufgaben erhält die Caritas 
finanzielle Förderung. Die Gelder von öffentlicher Hand und Kir-
che reichen allerdings nicht aus, so dass die Caritas für diese 
wichtige Beratungsarbeit Eigenmittel einsetzen muss. Hierfür 
werden u.a. die Sammlungsgelder verwendet.
Informationen: Tel. 09521 691-0 oder caritas@caritas-hassberge.de;
www.caritas-hassberge.de

Vortrag zu Epilepsie
Epilepsie ist eine der häufigsten chronischen neurologischen 
Erkrankungen. Prof. Dr. Hajo Hamer, Leiter des Epilepsiezen-
trums Erlangen, wird in einem Vortrag am Mittwoch, 10. Okto-
ber, 18 Uhr im Mehrgenerationenhaus, Marktplatz 10, in Haßfurt 
die unterschiedlichen Anfallsformen vorstellen und die vielfälti-
gen individuellen Therapiemöglichkeiten erläutern. Auch neue 
Konzepte der Behandlung kommen zur Sprache. Häufig tau-
chen neben medizinischen Fragestellungen viele rechtliche 
und soziale Probleme auf. Henrike Staab-Kupke von der Epi-
lepsieberatung Unterfranken (Juliusspital Würzburg) informiert 
über Auswirkungen der Erkrankung im Alltag und rechtliche 
Fragestellungen. Wie Betroffene und Angehörige Unterstützung 
durch die Epilepsieberatung bekommen können, wird anhand 
einiger Fallbeispiele dargestellt. Abschließend wird auch ein 
Vertreter der Selbsthilfegruppe „Epilepsie Haßfurt“ kurz über 
ihre Arbeit informieren. Veranstalter dieses Vortrages ist die 
Selbsthilfegruppe Epilepsie Haßfurt in Zusammenarbeit mit der 
Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe (KOS), der vhs 
Haßberge und mit Unterstützung des Mehrgenerationenhauses 
Haßfurt und der AOK Schweinfurt.
Anmeldungen sind nicht erforderlich. Der Vortrag ist kostenfrei.
Text: Moni Göhr/LRA Haßberge

Vereinsleben Ebern

Bürgerverein Ebern
Fahrt zu Schütz-Bildern nach Handthal
Vom 28. September 2018 bis Ende Februar 2019 zeigt das Hei-
matmuseum Ebern im Steigerwaldzentrum Handthal in einer 
Sonderausstellung Werke des Tier- und Jagdmalers Willi Schütz. 
Am Freitag, den 28. September 2018, um 16 Uhr findet dazu 
die Eröffnungsveranstaltung in Handthal statt. Der Bürgerver-
ein Ebern setzt dazu einen Bus ein und bietet Interessierten so 
die Möglichkeit, an dieser Vernissage teilzunehmen. Der Fahr-
preis beträgt 10 €; für aktive Mitglieder des Vereins (Museums-
dienst, Helfer bei Vereinsfesten und in der Wandergruppe) über-
nimmt der Bürgerverein die Fahrtkosten. Der Bus startet um 14 
Uhr am Marktplatz. Vor und nach der Eröffnungsveranstaltung 
in Handthal ist Gelegenheit zur Besichtigung des Steigerwald-
zentrums. Anschließend ist eine kurze Einkehr in der Gaststätte 
„Am Baumwipfelpfad“ bei Ebrach geplant, in welcher ebenfalls 
Schütz-Bilder zu sehen sind. Rückkehr ist gegen 20 Uhr. Wer an 
der Fahrt teilnehmen will, melde sich bitte verbindlich bis spätes-
tens 21.09.18 telefonisch (Tel. 09531/4756 oder 09531/94 48 80) 
oder per e-mail buergerverein.ebern@t-online.de an.
Text: Ingo Hafenecker

20.08.2018 sw. Schlüsselmäppchen mit 2 Hausschl., 1 
Briefkastenschl., 1 bl. Schlüssel, Fundamt Ebern

21.08.2018 4 Hausschlüssel mit Ring, Georg-Schäfer-Str., Ebern
21.08.2018 div. Schlüssel und ein schw. Chip an einer Kor-

del, Fa. Klee in Heubach
21.08.2018 Autoschl., Chipkarte, Hausschl. Schlüsselanh., 

Flaschenöffner, am Bhf Ebern
21.08.2018 Schlüsselbund mit Autoschl., grüner Anhänger, 

silberner Schl., Sparkasse Ebern
31.08.2018 Gehstock, Apotheke am Grauturm, Ebern
06.09.2018 Stoff- und Wollarmband mit Anhänger, Bücherei 

Ebern
06.09.2018 Schildkappe rosa mit Aufschrift, Bücherei Ebern
06.09.2018 Kuscheltier Eisbär, Bücherei Ebern

Sonstige Nachrichten

Informationen der Caritas Haßberge
Betreuungsnachmittage
für Pflegebedürftige am 27.09. u. 11.10.
Die Caritas-Sozialstation Haßfurt/Ebern bietet weiterhin die 
inzwischen beliebten Betreuungsnachmittage für Pflegebedürf-
tige an. Sie finden jeden 2. Donnerstag jeweils von 14 bis 17 
Uhr im Katholischen Pfarrzentrum Ebern statt, die nächsten am 
27.09. und 11.10. Wer nicht gebracht werden kann, wird von 
zu Hause abgeholt. Der Betreuungsnachmittag soll den Ange-
hörigen zur Entlastung dienen, damit sie sich für diese Zeit 
unbeschwert etwas anderes vornehmen oder auch einfach nur 
entspannen können. Gemeinsam mit den zu betreuenden Pfle-
gebedürftigen beginnen wir mit Kaffee und Kuchen, anschlie-
ßend werden Aktionen angeboten wie Singen und Musizieren, 
Spiele, Gedächtnistraining, Bewegungsübungen usw.
Wir laden Sie herzlich ein und würden uns freuen, Sie begrüßen 
zu dürfen. Um besser planen zu können, bitten wir um vorhe-
rige Anmeldung. Für Fragen, auch zur Finanzierung, stehen wir 
gerne zur Verfügung: Sabine Paeth, Pflegedienstleitung
Caritas-Sozialstation, Graf-Stauffenberg-Str. 1a, 96106 Ebern;
Tel.-Nr. 09531 941485-0;
E-Mail: spaeth@caritas-hassberge.de
Internet: www.sozialstation@caritas-hassberge.de

Caritas-Fachstelle für pflegende Angehörige
Beratung in Ebern, Graf-Stauffenberg-Straße 1a, 1x monatlich 
am 1. Donnerstag, von 14 bis 16 Uhr; nächster Termin: 04.10.
Caritashaus Haßfurt, Obere Vorstadt 19: Mo. - Fr. 8 - 12 Uhr 
und Mo. - Do. 14 - 16:30 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung möglich, in Ebern bitte immer 
Voranmeldung über Haßfurt.
Ansprechpartner: Thomas Jakob, Tel. 09521 691-25 oder tja-
kob@caritas-hassberge.de;
www.seniorenberatung.caritas-hassberge.de

Seniorenkino wieder am Dienstag 25.09.
im Capitol-Theater Zeil
Ab 14 Uhr werden Kaffee und Kuchen für 2,50 Euro angeboten, 
um 15 Uhr beginnt der Film „Tanz ins Leben“, Eintritt 5 Euro. 
Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren im Landkreis.
Informationen: Tel. 09521 691-0 oder 
rkrebs@caritas-hassberge.de; www.caritas-hassberge.de.

Caritassonntag, 23.09., in der Pfarreiengemeinschaft mit Kir-
chenkollekte zum Auftakt der Caritas-Herbstsammlung vom 
24. bis 30.09. für die Arbeit des Caritasverbandes:



13Nr. 19/2018

Eine Welt Ebern e.V.

Aus Ghana, Bolivien und Kolumbien nach Ebern
Eine Welt Ebern lädt ein:
Am Donnerstag, 25. Oktober 2018, findet im Rahmen der 
Mitgliederversammlung eine öffentliche Informationsveran-
staltung statt. Um 19.30 Uhr geben im kath. Pfarrzentrum 
zwei junge Eberner Frauen Berichte über ihr soziales Jahr 
im Rahmen des Weltwärts-Programms, das Eine Welt Ebern 
unterstützt hat. Der Aufenthalt in Bolivien bzw. Ghana und die 
unentgeltlichen Arbeiten in sozialen Einrichtungen haben viele 
prägende Eindrücke hinterlassen.
Anschließend wird uns ein kolumbianischer Künstler seine 
Malerei und seine sozialen Projekte vorstellen. Jafeth Gómez 
ist ein kolumbianischer Maler, der in seinen Werken die kultu-
relle Identität seines Volkes in Form von Symbolen und beson-
derer Farbgebung in einem eigenen Stil festhält. Dieser Stil ist 
geprägt von ethnischen, sozialen, religiösen und kulturellen 
Aspekten aus dem südwestlichen Kolumbien. Jafeth Gómez 
erwarb sich nationale und internationale Akzeptanz und Aner-
kennung in mehreren Tourneen in verschiedenen Ländern in 
Europa wie Deutschland, Belgien, Holland, der Schweiz oder 
Österreich aber auch in den Vereinigten Staaten. Sozialer und 
kultureller Austausch sind ihm wichtig. Seine vielfältige Kunst 
wird erlebbar in Ausstellungen, Workshops und anderen Aktivi-
täten wie etwa gemeinsamen Wandmalereien mit Jugendgrup-
pen oder Schulen. So wächst zunehmend kultureller Austausch 
und internationale Solidarität.
An die Mitglieder von Eine Welt Ebern e.V. ergeht bereits ab 
18.30 Uhr Einladung zur Mitgliederversammlung mit folgen-
den TOPs: Jahresrückblick, Kassenbericht und Bericht der 
Kassenprüfer, Entlastung der Vorstandschaft, Neuwahlen der 
Vorstandschaft und nach dem öffenichen Teil Abstimmung 
über Mittelverwendung.
Text: Peter Ruppert

Austauschprojet „Kunst geht fremd“
Auch in diesem Jahr tauschen vierzehn unterfränkische 
Museen untereinander ihre Kunst und Ausstellungsobjekte. 
Jeweils ein ausgewähltes Kunstwerk wird noch bis zum 4. 
November 2018 in ein anderes Haus ausgeliehen und begibt 
sich dadurch in ein neues Umfeld: Die Werke fügen sich in 
eine andere Ausstellungssituation mit ein – oder irritieren dort 
ganz bewusst. In der diesjährigen Aktion „Kunst geht fremd“ 
sehen die Museen rot. Dabei verliert aber niemand vor Wut die 
Beherrschung. Die Tauschkunstwerke stehen als Sinnbild die-
ser Farbe, die häufig für Aggression und Zorn, aber eben auch 
für das Leben, die Leidenschaft und die Liebe steht. Das Hei-
matmuseum Ebern ist in diesem Jahr das erste Mal mit von der 
Partie. Aus der Sammlung des Heimatmuseums wird ein metal-
lenes Tablett in der Kunsthalle Schweinfurt gezeigt. Es wurde 
vermutlich Anfang des 19. Jahrhunderts in Braunschweig her-
gestellt und kam über familiäre Verbindungen und Erbschaften 
in Besitz einer Eberner Apothekerin. Vom Deutschen Fastnacht-
museum in Kitzingen wird ein Aquarell des Malers Curt Wit-
tenbecher nach Ebern verliehen. Es zeigt einen farbenfrohen 
Karnevalszug in Höchenschwand im Südschwarzwald. Die rot 
kostümierte Gruppe der Guggenmusiker auf dem Wagen wird 
im Rahmen des Projektes „Kunst geht fremd“ eine Rolle in den 
sozialen Netzwerken des Heimatmuseums Ebern einnehmen. 
Weitere Informationen unter http://www.kunst-geht-fremd.de
Am Samstag, den 29.9., können die Besucher im Heimatmu-
seum um 19 Uhr ein besonderes Schmankerl erleben. Dann 
veranstaltet der Bürgerverein eine Lesung mit Hans Driesel, 
dem künstlerischen Leiter des Deutschen Fastnachtmuseums 
Kitzingen. In Verbindung mit der Aktion „Kunst geht fremd – 
und sieht rot“ liest und rezitiert Hans Driesel Texte um die Ur-
Farbe Rot. Driesel wurde 2010 vom Verband deutscher Spra-
che „für das heitere Vermitteln altehrwürdiger Klassiker“ mit 
dem Sprachpreis ausgezeichnet. Hans Driesel wird musika-
lisch begleitet von der Harfenistin Marina Klinger.
Text: Stefan Andritschke

Oktoberfest 

03.10.18 

ab 10.30 Uhr 
Rathaus Ebern 

8
O

0

 musikalische Unterhaltung ab 11.00 Uhr   
Weißwurstfrühschoppen | Mittags-Hax’n | Gegrilltes  

Kaffee & Kuchen u.v.m. 
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Der Förderverein unterstützt das SPZ bei seiner Arbeit mit psy-
chisch kranken und seelisch behinderten Erwachsenen sowohl 
ideell als auch finanziell. Dadurch werden Aktionen und Mate-
rialien ermöglicht, die sonst nicht zu leisten wären, wie zum 
Beispiel die Realisierung eines Theaterprojekts. Bei der Spen-
denübergabe betonte Georg Jahn, Vorstand von WEIGANG, 
wie wichtig es sei, die Infrastruktur des ländlichen Raums zu 
stärken: „Wir sind in der Region verwurzelt und unterstützen 
gerne die sozialen Einrichtungen, Vereine und Schulen in und 
um Ebern. Die Visualisierungstafeln werden direkt in Ebern her-
gestellt und wir haben uns gefreut, dass wir mit unseren Pro-
dukten die Arbeit eines Vereins in der Region fördern können.“

Langjährige Zusammenarbeit
Der Organisations- und Kommunikationsmittelhersteller WEI-
GANG zählt weltweit zu den führenden Anbietern im Bereich 
Visual Management Systems und klassischer Planung. Seit vie-
len Jahren arbeitet der Familienbetrieb eng mit dem SPZ zusam-
men. So eröffnet das Unternehmen den Bewohnern und Klienten 
des Sozialpsychiatrischen Verbundes Zuverdienstmöglichkeiten 
in seiner Manufaktur in Ebern. „Dieses Angebot ist für unsere 
Klienten enorm wichtig. Es gibt ihrem Tag Struktur, lässt sie am 
gesellschaftlichen Leben teilhaben und hilft ihnen, soziale Kon-
takte aufzubauen“, so Karolin Spörl, die Leiterin des SPZ. Herbert 
Elflein, Produktionsleiter bei WEIGANG, engagiert sich außerdem 
seit Jahren selbst als Mitglied im Förderverein des SPZ.
Text: Ute Nickel

Karolin Spörl, Leiterin SPZ (1.v.l.), freut sich mit den Mitgliedern 
des Födervereins über die Spende der WEIGANG AG, vertre-
ten durch Vorstand Georg Jahn (2.v.l.) und Produktionsleiter 
Herbert Elflein (3.v.l.). Foto: Ute Nickel

Sportverein Heubach
Ballbina-kickt: Mädchen-Schnuppertraining 
beim SV Heubach

Wo? 
SV Heubach 
Hummelgasse 
96106 Ebern-Heubach 

ANSPRECHPARTNER IM VEREIN: 
Franziska Schorn 
0171 / 5368717 

WANN? 
Dienstags  
17:30—19:00 Uhr 
 

Der SV Heubach, der sich 
für die Aktion „Balbina kickt“ 
beworben hat, wurde für den 
hiesigen Bereich zur Aus-
übung dieses Projektes aus-
erwählt. Dies läuft vorerst 
zwei Jahre. So hoffen die 
Verantwortlichen des Sport-
vereines, viele sport- und 
fußballbegeisterte Mädchen 
zu den wöchentlichen 
Schnuppertrainigseinheiten 
begeistern zu können, zumal 
man derzeit bereits viele 
Mädchen hat, die bei ihnen 
dem runden Leder nachja-
gen. 

Freie Senioren

Freie Senioren feiern
Die Freien Senioren feiern am 26. September bei einem gemütli-
chem Zusammensein ihr 40-jähriges Bestehen in der Frankenstu-
ben in Ebern. Für Unterhaltung ist gesorgt. Beginn ist um 14 Uhr.
Text: Edith Fuchs

Obst- und Gartenbauverein Ebern
Samenbomben und allerhand Natur

Einen farbenfrohen Nachmittag erlebten die Kinder während 
des Ferienprogramms. Foto: Birgit Baier

Der Obst- und Gartenbauverein Ebern hat sich in diesem Jahr 
wieder am Ferienprogramm des Kulturringes beteiligt: Zusam-
men mit den Kindern des Ferienabenteuers der Stadt Ebern 
stellten die Kinder Samenbomben aus Erde, Ton, Wasser und 
Samen her. Die kleinen Erdkugeln gefüllt mit Blumensamen kön-
nen im Frühjahr einfach an geeigneter und erlaubter Stelle fal-
lengelassen werden und schon bald blüht es. Zur Stärkung gab 
es zwischendurch leckere Bratäpfel mit Vanilleeis und Eistee 
Apfel-Minze. Anschließend bedruckten die Kinder Stofftaschen 
mit Apfeldruck. Dabei konnten auch Autos und Pferde mit den 
Äpfeln gedruckt werden. Dank des schönen Wetters konnte die 
Aktion im Freien stattfinden und der Anlagenring im Bereich des 
neuen Kinderbetreuungsgebäudes hat sich mit Leben gefüllt.
Text: Birgit Baier

Ortsvereine Unterpreppach
Gründungsversammlung Ortsvereine Unterpreppach
Die Orstvereine Unterpreppach laden zu Ihrer Gründungsver-
sammlung am Dienstag, 02.10.2018 um 19 Uhr im Musikheim 
ein. Es wird die Satzung vorgestellt und die Vorstandschaft 
gewählt. Hierzu ist jedes Vereinsmitglied der Unterpreppacher 
Ortsvereine recht herzlich eingeladen.
Text: Sven Kuhn

Sozialpsychiatrisches Zentrum Ebern
Unterstützung „made in Ebern“: 
Infotafeln für den Förderverein
Vier große Informationstafeln zieren ab sofort die Eingangsbe-
reiche der Gebäude des Sozialpsychiatrischen Zentrums (SPZ) 
der Diakonie Bamberg-Forchheim in Ebern. Sie sollen auf die 
Arbeit des Fördervereins aufmerksam machen und sind eine 
Spende der ortsansässigen WEIGANG AG. 
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TV Ebern

Was läuft beim TV Ebern im Oktober?

Datum Abteilung Mannschaft Uhrzeit  Ort 
 Ab  
Oktober 

 Bouldern   Öffnungszeiten: 
Sonntag von 16:00-19:00 Uhr 
Dienstag von 18:00 -21:00 Uhr 

  Sportheim 

06.10. Fußball SG Ebern H1 – FC Coburg  II 16:00 Sportplatz  
06.10. Fußball SG Ebern H2/ASC –TSV Meeder II 13:45 Sportplatz o. Eyrish. 
07.10. Handball Weibl. A Jugend – TSV Pfändhausen 10:00 Dreifachturnhalle 
     
  Neue Kurse ab Oktober 2018   
01.10.18  Damengymnastik 10 x 09:15 Sportheim 

 

Vereinsleben Pfarrweisach

Blasmusik Kraisdorf
Termine
Auf geht’s zum Kreiserntedankumzug Haßberge in Neubrunn
am 30.09.2018 13.30 in Neubrunn
Kirchweih in Kraisdorf
am 13.10.2018 um 14.00 Uhr Hahnenschlag
am15.10.2018 ab 14.00 Uhr Kirchweihständchen
Böhmischer Abend am 03.11.2018 Pfarrsaal
Pfarrweisach 19.00 Uhr
Wir freuen uns auf Euch, Eure Blasmusik Kraisdorf
Text: Herbert Schönmann

Heimatverein Pfarrweisach
Historischer Ausflug nach Gerach und Baunach
Liebe Heimatfreunde,
der Heimatverein Pfarrweisach lädt alle Interessenten ein zur:
Stadt- und Kirchenführung in Baunach mit Besuch der Kir-
che in Gerach
Wann: Freitag, 28.09.2018 um 15:30 Uhr
Treffpunkt: Pfarrweisach am Festplatz (zur Bildung von Fahrge-
meinschaften)
Erste Station der Exkursion wird in Gerach die spätromani-
sche Kirche „St. Vitus“ sein. Der Kirchenverweser wird uns um 
16:00 Uhr durch eine der ältesten Kirchen in Franken führen. 
Im Anschluss fahren wir weiter in die „Fränkische-Drei-Flüsse-
Stadt“ Baunach. Das Stadtrecht wurde erstmalig im 14. Jhdt. 
verliehen und diese Stadt war damals auch der Sitz der Kanz-
lei des Ritterkantons Baunach, der zum fränkischen Ritterkreis 
gehörte. Der Ehrenbürger und Kenner der Stadtgeschichte 
Reinhold Schweda wird uns um 17:00 Uhr seine Stadt und die 
neu umgebaute Kirche „St. Oswald“ zeigen. Auf dem Rückweg 
werden wir - kurz vor Reckenneusig - die historische Leucher-
hofbrücke über die Baunach aus dem Jahr 1710 (restauriert 
1979 / 1980) anschauen. Die Teilnahme ist kostenlos, freiwillige 
Spenden sind wie bisher gerne willkommen. Ein Abendessen 
(Vorbestellung bei der Anmeldung erforderlich!) ist in Laim-
bach in der „Gastwirtschaft zur Linde“ vorgesehen. Hier wer-
den wir den Abend dann ausklingen lassen. Zur genauen Pla-
nung - insbesondere wegen Abendessen - ist unbedingt eine 
Anmeldung mit der Anzahl der Personen beim stellv. Vorsitzen-
den Hermann Weidner telefonisch oder per E-Mail erforderlich.
Über eine zahlreiche Teilnahme freuen wir uns sehr.
Freundliche Grüße, Heimatverein Pfarrweisach e.V.
Hermann Weidner, stellv. Vorsitzender
Telefon: 09535 / 1243, mailto: hermann.weidner@web.de

Dies dürfte mit ein Grund gewesen sein, dem SVH den 
Zuschlag für diese Aktion zu geben. Zudem hat man beim 
Sportverein genügend erfahrene Jugendtrainer von der F- bis 
zur D-Jugend hinauf, die allesamt seit Jahren eine ganz tolle 
Jugendarbeit leisten, was auch an der Anzahl von Nachwuchs-
kräften abzulesen ist, die für den Verein Woche für Woche auf 
Torejagd gehen.

Das Schnuppertraining findet jeden Dienstag von 17.30 Uhr bis 
19 Uhr auf dem gepflegten Rasenspielfeld in Heubach statt. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich, die Teilnahme ist kos-
tenlos, sodass es für die jungen fußballbegeisterten Mädchen 
zumindest ein unverbindlicher Versuch wert wäre. Vielleicht 
findet die eine oder andere Kickerin Freude an dieser Sport-
art. Ansprechpartner sind Trainerin Franziska Schorn und SV 
Jugendleiter Gerald Streng.

Text: Gerald Streng

Sport- und Kulturverein Ebern

Bereits zum 11. Mal: Eberner Musiknacht

Beginn der elften Auflage der „Eberner Musiknacht“ am 13. 
Oktober ist um 20.30 Uhr. Gespielt werden, wie gewohnt, 4 
Sets á 45 Minuten. Eintrittsbändchen gibt es ab 24. September 
zum Preis von 8,- € in der Leseinsel Ebern, in der Touristinfo 
Ebern, sowie in den teilnehmenden Gaststätten. 
Am 13. Oktober gibt es dann auch noch an der Abendkasse 
zum Preis von 10,- € Eintrittsbändchen. Veranstalter ist der 
Sport- und Kulturverein Ebern e.V.

Text: Walter Ullrich
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FFW Sendelbach-Gräfenholz

„Kultband aus dem Preppachtal“ 
zu Gast in Sendelbach
Am Samstag, den 22. September, ist es wieder soweit: Der 
legendäre Heimatabend mit den „Original Preppachtalern“ im 
Sendelbacher Feststall beginnt um 19.00 Uhr. Eingeladen sind 
alle Freunde, die gerne eine etwas andere Musik hören möch-
ten. Hier geben Waschbrett und Teufelsgeige den Takt vor und 
sorgen für eine ausgelassene Stimmung.
Das Repertoire reicht von alten Volksliedern bis zu modernen 
Schlagern, sogar einige Eigenkreationen sind mit dabei. Für 
das leibliche Wohl werden unter anderem fränkischer Feder-
weißer, selbstgemachter Zwiebelkuchen und weitere kulinari-
sche Köstlichkeiten angeboten. Auf Ihr Kommen freut sich der 
Feuerwehrverein Sendelbach-Gräfenholz e.V.
Text: Matthias Sperber

Musik und Kultur 
von und mit Walter Dold

1989: Mauerfall am 9. November – die meisten Deutschen, 
nicht nur die Bürger der DDR, waren geradezu entsetzt, dass 
dieses lange ersehnte Ereignis nicht zum Jahrestag der Wie-
dervereinigung ersehen wurde, sondern der 3. Oktober. Immer 
wieder konnte man hören: „Für mich bleibt der 9. November 
der Tag der Wiedervereinigung!“ Doch wer sich nicht nur in 
seiner Gegenwart, sondern auch in der deutschen Vergangen-
heit auskennt, versteht, warum dieses Datum als Staatsfeiertag 
übergangen wurde. Walter Dold wird an „seinem“ 29. Tag der 
Einheit auf dieses Schicksalsdatum eingehen. Es war nicht nur 
Adolf Hitler, der gleich zweimal dieses Datum nutzte. Es ergeht 
herzliche Einladung an alle Interessierten!
Text: Walter Dold

Soldatenkameradschaft Altenstein 
und Umgebung

Gedenken in Altenstein

Foto: Klaus Dünisch

Zum mittlerweile 42. Male fanden sich Mitglieder der Soldaten-
kameradschaft Altenstein und Umgebung sowie Angehörige 
des früheren Jagdgeschwaders 52 am Ehrenmal zum Toten-
gedenken ein. Die Andacht wurde bei herrlichem Spätsommer-
wetter von Dekan Jürgen Blechschmidt mit Worten aus dem 
Evangelium nach Lukas umrahmt.
Text: Klaus Dünisch

Theatergruppe Pfarrweisach

Bald öffnet sich der Theatervorhang!
Anfang Juli haben die Vorbereitungen für die diesjährigen The-
aterabende begonnen und die Proben gehen langsam aber 
sicher in die heiße Phase. Mit den Einnahmen aus der Spiel-
saison 2017 konnte von der Theatergruppe das große Projekt 
„Kulissenneubau“ verwirklicht werden. Auch diese Arbeiten 
gehen gut voran. Lassen Sie sich überraschen, was die Schau-
spieler dieses Jahr auf die Bühne bringen werden. Die Auffüh-
rungen vom diesjährigen Stück: Piraten, Ahoi! finden statt am:
20.10., 26.10. und 27.10.2018 jeweils um 19.30 Uhr und am 
28.10.2018 um 17.00 Uhr wie gewohnt im Pfarrsaal Pfarr-
weisach. Der Kartenvorverkauf findet am 30.09., 02.10. und 
07.10.2018 jeweils von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr statt. Die Rest-
karten können nach den Vorverkaufsterminen telefonisch reser-
viert werden. Weiteres erfahren Sie in der nächsten Ausgabe 
bzw. in den ausgehängten Plakaten und ausliegenden Flyern. 
Die Theatergruppe Pfarrweisach freut sich, Sie wieder zu den 
Aufführungen begrüßen zu dürfen.
Text: Barbara Mildenberger

Vereinsleben Rentweinsdorf

CVJM Ebern-Rentweinsdorf
Termin verschoben
Der für den 25. September 2018 geplante Männerabend im 
CVJM-Haus Rentweinsdorf musste aus organisatorischen 
Gründen verschoben werden auf Dienstag, 16. Oktober 2018.
Text: Wilfried Elflein
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Simon Schneider, Jannis Matern, Markus Jakob und Robert 
Goldammer erhalten ihren Unterricht noch auf dem Klavier als 
Vorbereitung auf den eigentlichen Orgelunterricht. Sie alle 
erfreuten das Publikum mit Stücken, die auf diesem Instrument 
durch viele Wechsel der Register sehr farbig klangen. Robert 
Goldammer, der nächstes Schuljahr in die Orgelklasse wech-
selt, begeisterte z. B. mit einer dreisätzigen Sonatine von Muzio 
Clementi. Kilian Marks meisterte die Herausforderung, ein Orgel-
stück des norddeutschen Orgelkomponisten Vincent Lübeck mit 
Pedalsolo auf dem kurzen süddeutschen Pedal zu realisieren. 
Michael Wicklein, der durch sein Talent, seinen Fleiß und seine 
Begeisterung ein sehr hohes Niveau erreicht hat, steuerte eine 
Toccata von Georg Muffat bei. Alle Schüler erhalten ihren Unter-
richt im Rahmen der diözesanen Organistenausbildung, die von 
der Diözese Würzburg zum Teil finanziert wird. In kleinen Grup-
pen konnten die Zuhörer auf die Empore steigen und den Orga-
nisten über die Schulter schauen. Dann wurde der elektrische 
Orgelmotor abgeschaltet und zwei junge Zuhörer betätigten den 
Blasebalg, der aus Zeiten, als es in der Marienkapelle noch kei-
nen Strom gab noch vorhanden ist. Das Publikum belohnte die 
Leistungen der jungen Künstler mit herzlichem Beifall.
Text: Wolfgang Schneider

Die Orgelschüler rund um Wolfgang Schneider (v.l.): Simon 
Schneider, Markus Jakob, Robert Goldammer, Jannis Matern, 
Kilian Marks.Foto: Goldammer

Fundsachen vom Zeltlager
1 schwarze Luftmatratze Adventuridge Neu
1 Paar Sketchers Turnschuhe hellgrün/hellblau Gr.31
1 nagelneuer hellgrüner Gummistiefel Gr. 33
1 türkisblaue Softshelljacke Regatta Gr. 152

Kontakt
Kath. Pfarramt
Pfarrgasse 2, 96106 Ebern
Tel. 09531/9427010
Email pfarrei.ebern@bistum-wuerzburg.de
Homepage www.pg-ebern.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Besondere Gottesdienste

Sonntag, 23.9.
8.45 Jesserndorf Gottesdienst
10.00 Ebern Gottesdienst mit Kirchenkaffee
Montag, 24.9.
16.00 Altenheim Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 30.9.
10.00 Jesserndorf Jubelkonfirmation, Gottesdienst mit Abend-

mahl
10.00 Ebern Gottesdienst

Nachrichten aus den Kirchen

Pfarreiengemeinschaft 
Ebern-Unterpreppach-Jesserndorf

Information

zur Kirchenverwaltungswahl 2018

gez. die Wahlausschüsse der Kirchenverwaltungen

Bramberg, Ebern, Hofstetten, Jesserndorf,

Reutersbrunn, Unterpreppach, Vorbach

Am finden in allen Pfarr- und Filialkirchen18. November 2018
der Pfarreiengemeinschaft „Gemeinsam Unterwegs“ die

Neuwahlen der Kirchenverwaltungen statt.

Die Wahl wird als allgemeine Briefwahl durchgeführt.

Wir suchen Angehörige der Pfarr- und Filialkirchen, die sich

in der Kirchenverwaltung engagieren, und sich als

Kandidat/Kandidatin aufstellen lassen, möchten.

Bewerbungs-/Vorschlagsfrist hierfür ist der 30. September 2018.

Genauere Informationen über Wahlausschüsse, Wahlrecht,

das Verfahren der Kandidatur und den Ablauf der Briefwahl

finden Sie zeitnah an den Aushängen in den Kirchen vor Ort.

Regelmäßige Gottesdienste
Dienstag 08.30 Uhr Pfarrkirche Ebern
Donnerstag 18.00 Uhr Krankenhaus Kapelle
Samstag 18.30 Uhr Pfarrkirche Ebern
Sonntag 10.00 Uhr Pfarrkirche Ebern
Sonntag 10.30 Uhr Spital Kirche Ebern
Die aktuelle Gottesdienstordnung liegt in den Kirchen auf oder 
unter www.pg-ebern.de

Messbestellungen und Termine für die Gottesdienstordnung:
Der Abgabeschluss für die November Gottesdienstordnung: 
10. Oktober

Veranstaltungen
Junge Organisten ganz groß
Am Sonntag, 5. August 2018, fand in der Marienkapelle eine 
Orgelführung statt. Anlass war das Jubiläum „500 Jahre Mari-
enkapelle“. Unter dem Motto „Erklär mir die Orgel“ stellten 
Wolfgang Schneider und einige seiner Orgelschüler das histo-
rische Instrument vor, das im 18. Jahrhundert für die Eberner 
Pfarrkirche gebaut wurde. Im 19. Jahrhundert wurde die Orgel 
umgestaltet und in die Marienkapelle gebracht, wo sie nach 
einem Brand 1986 wieder in den ursprünglichen Zustand ver-
setzt wurde.
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Das Sommerwetter lud die Kinder ein, auch die Natur zu entde-
cken. Foto: Ingeborg Raithel

Die ganze Gemeinde sowie Kinder und Eltern bedanken sich 
beim Betreuerteam des Ferienprogramms. Das Team bot ein 
spannendes Programm. Foto: Ingeborg Raithel
Text: Ingeborg Raithel

Besondere Gottesdienste

Sa 22.09. 18.00 Krais. Vorabendmesse -Kollekte für caritative Aufgaben 

So 23.09. 9.00 Pfaff. Hl. Messe zur Kirchweih -Kollekte für caritative Aufgaben 

10.00 Pfw. Wort-Gottes-Feier -Kollekte für caritative Aufgaben 

10.30 Bisch. Hl. Messe -Kollekte für caritative Aufgaben 

18.30 Pfw. evangelischer Gottesdienst 

Mo 24.09. 18.00 Lohr Hl. Messe 

Do 27.09. 18.00 Neus. Hl. Messe 
Fr 28.09. 18.00 Frick. Hl. Messe 

19.00 Pfw. Jahreshauptversammlung des Caritasverein   

Sa 29.09. 18.00 Alb. Vorabendmesse zum Patrozinium und Kirchweih 

So 30.09. 9.00 Pfw. Hl. Messe 

10.30 Maro Hl. Messe 
Mo 01.10. 18.00 Pfw. Requiem für die verstorbenen des Monats September 
Di 02.10. 9.30 Maro Wort-Gottes-Feier im Altenheim 
 18.00 Gero Heilige Messe 

 

Veranstaltungen
Kirchenvorstandswahlen 2018
Am 21. Oktober finden in ganz Bayern die Neuwahlen der Kir-
chenvorstände statt. Ab 17. September werden zentral alle 
Wahlberechtigten angeschrieben und ihnen die (Brief-)Wahlun-
terlagen mitsamt dem Stimmzettel zugesandt. Wenn Sie bis 30. 
September keinen Wahlbrief bekommen haben, wenden Sie 
sich bitte an das Pfarramt, um Ihren Eintrag ins Wählerverzeich-
nis zu überprüfen.

Jesserndorf feiert Jubelkonfirmation
Weil die Konfirmandenjahrgänge in Jesserndorf schon immer 
recht klein waren gibt es nur alle 4-5 Jahre eine gemeinsame 
Jubelkonfirmation für die Goldenen, Diamantenen und dar-
über liegenden Konfirmanden. In diesem Jahr ist es wieder 
soweit. Am 30. September 10.00 Uhr wollen wir in einem Fest-
gottesdienst mit Abendmahl die Jubelkonfirmation feiern und 
anschließend beim Mittagessen bei der „Klara“ alte Erinnerun-
gen austauschen. Die Silberkonfirmanden werden übrigens im 
nächsten Jahr mit den Ebernern feiern.

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Martin-Luther-Straße 8, 96106 Ebern
Tel. 09531/6084, Fax 09531/4455
Email ev-pfarramt-ebern@t-online.de
Homepage www.ebern-evangelisch.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Eyrichshof

Besondere Gottesdienste

Sonntag, 23. September
09.00 Uhr Eyrichshof
10.15 Uhr Fischbach mit Kindergottesdienst und Abendmahl
18.00 Uhr Pfarrweisach
Sonntag, 30. September
09.30 Uhr Eyrichshof Familiengottesdienst mit Abendmahl 

und Stehempfang

Veranstaltungen

21. September - Freitag 19.30 Uhr Gemeindehaus Fischbach
Gemeindeabend: Offenes Singen

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Eyrichshof
Alte Bundesstraße 36, 96106 Ebern-Fischbach
Tel. 09535/921000, Fax 09535/921001
Email pfarramt.eyrichshof@elkb.de

Pfarreiengemeinschaft 
St. Kilian und Weggefährten

Ferienprogramm mit großem Erfolg
Auch in diesem Jahr fand das Ferienprogramm, in der ers-
ten Ferienwoche, in Pfarrweisach statt. Bei herrlichem Wetter 
konnte viel unternommen werden, wie z.B. Dorfrallye, Schatz-
suche, Schwimmbadbesuch, Batiken von T-Shirts und ein 
Waldtag mit viel Freude. Am Freitag gab es ein gemeinsames 
Frühstück mit Eltern und Geschwistern. Danke für das große 
mitgebrachte Angebot an Speisen.
Ein herzliches Dankeschön an das Betreuer-Team:
Yannick Tetzlaff, Lisa Habermann, Diana Geiger, Eva Hohner 
und Katrin Welz
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Altenstein

Besondere Gottesdienste

Altenstein:
Sonntag, 23.9. 08.45 Gottesdienst
Sonntag, 30.9. 10.00 Gottesdienst
Hafenpreppach:
Sonntag, 23.9. 10.00 Gottesdienst mit Jubelkonfirmation
Sonntag, 30.9. 08.45 Gottesdienst

Kontakt
Evang.-Luth. Pfarramt Altenstein
Wilhelm-von-Stein-Str. 15, 96126 Maroldsweisach
Tel. 09535/392 Fax 09535/1551
Email Pfarramt.Altenstein@elkb.de

Evangelische Kirche Rentweinsdorf
Besondere Gottesdienste

23.09.2018
14.00 Uhr Rentweinsdorf Gottesdienst mit Verabschie-

dung von Pfarrer Hans Körner 
gleichzeitig Kindergottesdienst

An diesem Tag ist um 9.45 Uhr kein Gottesdienst
30.09.2018
08.30 Uhr Heubach Gottesdienst mit anschließen-

dem Kirchenkaffee
09.45 Uhr Rentweinsdorf Gottesdienst mit Kindergottes-

dienst
03.10.2018
19.00 Uhr Rentweinsdorf Andacht
19.30 Uhr Rentweinsdorf Vortrag von Walter Dold im 

Marktsaal
06.10.2018
20.00 Uhr Rentweinsdorf Gottesdienst in freier Form
07.10.2018
08.30 Uhr Salmsdorf Gottesdienst zum Erntedankfest
09.45 Uhr Rentweinsdorf Gottesdienst zum Erntedankfest 

mit Kindergottesdienst

Veranstaltungen
Leider muss die Kinderbibelwoche vom 02.-05.10.18 entfallen. 
Der „Familienzeit“ – Erntedankgottesdienst auf dem Erlebnis-
bauernhof der Familie Leyh in Losbergsgereuth am 7. Oktober 
2018 um 14.00 Uhr (mitten zwischen Bergen von geerntetem 
Getreide) findet statt. Wir freuen uns auf ganz viele Kinder, 
Väter, Mütter, Omas, Opas, Paten und alle, die mit uns feiern 
wollen. Euer „Familienzeit“-Team
Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Kaulberg 1, 96184 Rentweinsdorf
Tel. 09531/218
Fax 09531/6543
Homepage www.kirche-rentweinsdorf.de

Wie geht es nach Pfarrer Körner weiter?
Der Abschied von Pfarrer Hans Körner, der in den Ruhestand 
geht, rückt immer näher. Zur Verabschiedung des Geistlichen, 
der nach 19-jähriger wirkungsvoller Gemeindearbeit die Kir-
chengemeinden Rentweinsdorf und Salmsdorf verläßt, findet 
am Sonntag, 23. September, um 14 Uhr in der Dreieinigkeits-
kirche ein Festgottesdienst statt. Im Anschluss an den Gottes-
dienst ist ein Verabschiedungsempfang im Marktsaal vorgese-
hen. Die Kirchenvorstände der beteiligten Kirchengemeinden 
verweisen darauf, dass zu beiden Veranstaltungen alle einge-
laden sind.

Juliane Brückner begrüßt
Am 9. September wurde die neue pastorale Mitarbeiterin Frau 
Juliane Brückner in der Pfarreiengemeinschaft St. Christophe-
rus, Baunach-, Itz und Lautergrund, Baunach, sowie St. Kilian 
und Weggefährten, Pfarrweisach, eingeführt.
Frau Juliane Brückner hat Ihr Büro im Pfarrhaus Pfarrweisach 
und wird mit ½ Stelle (19,5 Stunden) hauptsächlich in Pfarrwei-
sach und punktuell in Baunach tätig sein.
Termine nach Vereinbarung unter Tel.Nr. 09535/245
Herzlich willkommen und auf eine gute Zusammenarbeit!
Text: Ingeborg Raithel

Nun zusammen im Team für die Gemeinde (v.l.): Hanna Lutz, 
Gemeindeassistentin (Sitz in Baunach) Juliane Brückner, 
Gemeindereferentin (Sitz in Pfarrweisach) und Kaplan David 
Susai (Sitz in Baunach). Foto: Ingeborg Raithel

Veranstaltungen
Katholisches Senioren-Forum Diözese Würzburg
Jahresmotto: „Hoffnungsworte - Hoffnungswege - Hoffnungstaten“.
Maroldsweisach: Seniorennachmittag am Dienstag, 02.10.
um 14.00 Uhr im Pfarrzentrum
Pfarrweisach: Halbtagesausflug der Senioren: Dienstag, 09. 
Oktober
Die Caritas-Haussammlung findet Ende September statt.
Da nicht mehr viele Ehrenamtliche sich bereit erklären von Haus 
zu Haus zu gehen, finden Sie ein Überweisungsformular am 
Pfarrbrief für Ihre Spende. Dieser Beleg gilt auch als Quittung.
Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung des 
Caritasverein e.V. am Freitag, 28. September um 19.00 Uhr in 
der Gastwirtschaft Eisfelder.

Kontakt
Pfarreiengemeinschaft St. Kilian und Weggefährten
Pfarrgasse 6, 96176 Pfarrweisach
Tel. 09535/245, Fax 09535/472
Notfall-Nr. 09533/9827744
Pfarrbüro besetzt: Mo., Mi., Fr. 8.30-11.30 Uhr & Mo. 17-18.30 Uhr
Email pfarrei.pfarrweisach@bistum-wuerzburg.de
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Samstag, 29.09.2018
14:00 Uhr Saison-Abschlussfahrt

Radclub Ebern
Treffpunkt: Strasser Kreisel

18:30 Uhr Oktoberfest
FC Frickendorf
Vereinsheim Brünn

18:30 Uhr Leseabend für Grundschüler
Leseinsel, Ebern

19:30 Uhr Vortrag: Ernährung bei Rheuma
Vhs Landkreis Haßberge
Frankenstuben, Ebern

Sonntag, 30.09.2018
13:30 Uhr Rundwanderweg „Roter Turm“

Wandergruppe im Bürgerverein Ebern
Treffpunkt: Parkplatz Eiswiese

14:00 Uhr - 16:00 Uhr Herbstbasar
Kindertagesstätte Budenzauber
Marktsaal, Rentweinsdorf

14:00 Uhr - 17:00 Uhr Kunststück 2018/2019: Ausstellung 
von Anne Olbrich
xaver-mayr-galerie Ebern

Dienstag, 02.10.2018
17:30 Uhr - 20:00 Uhr Blutspenden

BRK-Kreisverband Haßberge
Pfarrsaal, Pfarrgasse 6, Pfarrweisach

19:30 Uhr Themenabend „Fit für den Winter“
Hausfrauentreff Pfarrweisach-Ebern
Gasthaus Eisfelder

Mittwoch, 03.10.2018
10:30 Uhr Oktoberfest

Blasorchester Ebern
Rathaushof, Ebern

11:00 Uhr - 19:00 Uhr Tag der offenen Tür
FreiRaum/Lieselotte Weisel
Kasa-Nova-Kunst
Geschwister-Scholl-Str. 6, Alte Kaserne

14:00 Uhr - 17:00 Uhr Kunststück 2018/2019: Ausstellung 
von Anne Olbrich
xaver-mayr-galerie Ebern

19:00 Uhr Abendandacht & Vortrag von Walter 
Dold über den 9. November
Kirche & Marktsaal, Rentweinsdorf

Donnerstag, 04.10.2018
19:00 Uhr Bildervortrag „Mein Syrien“

Evang. Gemeindehaus, Ebern
Freitag, 05.10.2018
18:30 Uhr Leseabend für Grundschüler

Leseinsel, Ebern
16:00 Uhr - 20:30 Uhr Blutspenden

BRK-Kreisverband Haßberge
Rotkreuzhaus, Im Frauengrund 12, 
Ebern

Alle Angaben ohne Gewähr!

Ab Montag, 24. September, ist Pfarrer Körner nicht mehr für 
gemeindliche Angelegenheiten zuständig. Zur Regelung 
wichtiger Zuständigkeiten hat das Pfarramt verschiedene 
Hinweise bekannt gegeben. Nach wie vor sind die Bürozei-
ten von Pfarramtssekretärin Patricia Schneider von Montag bis 
Donnerstag von 8.30 Uhr bis 12 Uhr. Sie ist neben allen ande-
ren pfarramtlichen Angelegenheiten während der Vakanzzeit, 
die sicher einige Monate dauern wird, auch verantwortlich für 
die Betreuung der Homepage und für die Herausgabe des 
Gemeindebriefes. Für die Zusammenstellung und das Lay-
out sind Simone Berger aus Salmsdorf und Daniel Käb auch 
Eichelberg verantwortlich. Die Pfarramtsvertretung über-
nimmt während der Zeit der Vakanz Pfarrer Bernd Grosser 
aus Ebern, Telefon-Nr. 09531/6084. Wichtige Kasualien ,Trau-
uungen, Taufen, Beerdigungen, werden über das Pfarramt in 
Altenstein durch Pfarrer Stefan Köttig , Telefon-Nr. 09535/392, 
koordiniert. Bei Angelegenheiten, die im Zusammenhang mit 
Gemeindehaus und Vorplatz, sowie Pfarrhaus und Pfarrgarten 
zusammenhängen, sind die Kirchenvorsteher Helmut Sperber 
und Wilfried Elflein, sowie Kai Fischer, zuständig. Den Konfir-
mandenunterricht gestaltet Jugendreferent Manuel Reiß mit 
ehrenamtlichen Helfern und die Geschäftsführung im Kinder-
garten hat die Gemeindediakonin Katrin Schiller. Für den Got-
tesdienstplan ist Gerd Gröger aus Breitengüßbach zuständig.
Text: Horst Schneider

Veranstaltungskalender

Freitag, 21.09.2018
Bauernmarkt
Marktplatz, Ebern

Freitag, 21.09.2018 – Sonntag, 23.09.2018
Musiktage Ebern 2018 mit Peter 
Rosenberg
Stadtpfarrkirche St. Laurentius

Samstag, 22.09.2018
19:00 Uhr Heimatabend mit den „Preppachtalern“

Feuerwehrverein Sendelbach-
Gräfenholz
Feststall, Sendelbach

Samstag, 22.09.2018 – Sonntag, 23.09.2018
Zwei-Tages-Ausflug
Hausfrauentreff Pfarrweisach-Ebern

Sonntag. 23.09.2018
10:00 Uhr - 12:00 Uhr Laserschießkino

Bayer. Jagdverband, Kreisgruppe 
Ebern
Feuerwehrhaus, Fierst

14:00 Uhr - 16:00 Uhr Kinderwarenbasar
Förderverein städt. Kindergarten 
Ebern Regenbogen e.V.
Frauengrundhalle

14:00 Uhr - 17:00 Uhr Kunststück 2018/2019: Ausstellung 
von Anne Olbrich
xaver-mayr-galerie Ebern

18:45 Uhr A&Ha-Gottesdienst
Kirchengemeinde Altenstein & 
Hafenpreppach
Kirche Altenstein

Montag, 24.09.2018 – Freitag, 28.09.2018
Seniorenfreizeit mit P. Rudolf Theiler
Pfarreiengemeinschaft „Gemeinsam 
unterwegs“
Kath. Landvolkshochschule Feuer-
stein
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Mitteilungsblatt der 
Verwaltungsgemeinschaft 
Ebern

Mitgliedsgemeinden: Stadt Ebern,  
Gemeinde Pfarrweisach, Markt Rentweinsdorf.
Erscheinungsweise: vierzehntäglich jeweils freitags in den geraden Kalender-
wochen
Verteilung: kostenlos an alle Haushalte des Verbreitungsgebietes
Herausgeber, Druck und Verlag:

LINUS WITTICH Medien KG, 
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0; 
www.wittich-forchheim.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: 	

Der VG-Vorsitzende, Erster Bürgermeister Jürgen Hennemann, Rittergasse 3, 
96106 Ebern, oder die jeweilige Vertretung im Amt;
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:

Peter Menne in LINUS WITTICH Medien KG.
Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von 0,40 EUR zzgl. 
Versandkostenanteil.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur 
Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. 

Suche in Ebern 3-Zi.-EG-Woh-
nung, ca. 65-85 m², Balkon od.
Terr., Dusche, Keller, Garage, fes-
tes Eink. Tel. 0170/8126180

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
www.wittich.de/Objekt2082

Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt2082
und geben Sie diese dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

Mit einer Kleinanzeige  

 zu Ihrem Glück.

anzeigen.wittich.de

DSGVO
DATENSCHUTZ IM

VEREIN.

Diskutieren Sie
mit auf

blog.wittich.de

www.localbook.dewww.localbook.de
Jetzt aktuell auf …Jetzt aktuell auf …

und der Umgebung.und der Umgebung.und der Umgebung.und der Umgebung.
Aktuelles aus Ihrem Ort
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Bernhard Wittig

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0175 5743875
Tel.:	09524	302140	•	Fax:	09524	302141

b.wittig@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

96176 Pfarrweisach
Kraisdorf
Brünner Straße 8

Tel. 0 95 35 / 12 35
Fax. 0 95 35 / 14 25

Gerüst - VWs - trockenbau
CARSTEN MARTIN

MaLer PutzMARTIN

Maiäcker 6 – 96126 Maroldsweisach – OT Wasmuthhausen
www.haefner.autofitpartner.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

- KFZ-Mechatroniker/in
- KFZ-Elektriker/in
- KFZ-Karosseriebauer

Tel:09567-1712, E-Mail: autoundreifenhaefner@t-online.de

Tel. 0931 2794-3 
www.gasuf.de

Die Erdgasspezialisten aus der Region

Energie. Wärme. Wohlbehagen.
Die Erdgasspezialisten aus der Region

Persönlich, nah 
und nachhaltig – 
Erdgas vom Versorger 
aus Ihrer Region!

Ab sofort Pächter/Pächterin für Sportheimgaststätte gesucht 

Der TV 1863 Ebern ist der größte Verein im Landkreis Haßberge mit rund 
1.200 Mitgliedern in 12 Abteilungen. Wir suchen einen neuen Pächter/
Pächterin für die Sportheimgaststätte.
Der Gastraum bietet ca. 50 Sitzplätze, Freiterrasse und Biergarten. Im 
Vereinsheim befindet sich eine Pächterwohnung mit 3 Zimmern, 1 Küche, 
1 Bad mit WC, 1 Balkon und 1 Kellerraum.
Für weitere Informationen steht Ihnen der Vorstand oder die Geschäfts-
stelle natürlich gerne zur Verfügung. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei unserer Vereinssekretärin Frau  
Sandra Zillig, sekretariat@tv-ebern.org, Telefon 09531-5101 (Anrufbeant-
worter) oder beim Vorstand Edi Schneider, edi.schneider@t-online.de.

Jetzt als ePaper lesen

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/2082

Mitteilungsblatt VG Ebern

www.LW-flyerdruck.de

Fotolia_48409297

EXTREM GÜNSTIG
ONLINE DRUCKEN

Stellenmarkt aktuell

aktuell

ErfolgBildung
Beruf Zukunft




